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Badische Uresse
Henerak-Anzerger der Residenzstadt Karksruye und des HroW . Baden.

Unabhängige und gelesenste Tageszeitung in Karlsruhe . '

Critis-Bkiloge«: Wöchentlich 2 Nrn . „Karlsruher Unterhaltungsblatt " . monatlich 2 Nrn . „Eourier " . Anzeiger für Landwirth-
schast . Garten -, Obst- mib Weinbau, 1 Sommer , und 1 Winter .Fahrplanbnch . 1 Wandkalender mit

Weltkarte, sowie viele sonstige Beilagen.

Tätlich 12 bi» 32 Seiten. Weitaus größte Abonneiiteiizahl aller in Karlsruhe erscheinenden Zeitungen . -iDO

Post -Zeituiigsliste 815. Karlsruhe , Dienstag den 24 . Dezember 190l .
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Telephou-Nr. 86. 17. Jahrgang .

An nnfeve Kost-Abonnenten .
Wir >bitten , für das bomnächst begiimenÄe erste Quartal von

1802 die Bestellung auf Ne „Badische Presse" rechtzeitig zu er-
»enent , lda ine Post bei verspäteter Bestellung Ne Nachlieferungen
4er bereits erschienen Nummern , nur gegen besondere Vergüt ,
stirg von 10 Pfg . besorgt. Die „Badische Presse" kann bei allen
Hostaustcklteu auch für einen Monat bestellt werden.

In Karlsruhe und bei itnfertt auswärtigen Agenturen kostet
Ne »Badische Presse" frei m's Haus gebracht. Vierteljährlich nur
2 Mk. 10 Pfg ., «durch die Post bezogen täglich 2 Mal frei m's Halts
LMk . 52 Pfg . , am Postschalter ebgeholt 1 Mk . 80 Pfg .

Pie Krpedition - er „Aadischen Presse".

Unsere heutige Abendausgabe umfaßt inel .
Unterhaltnngsblatt Nr . 99 acht Seiten .

Da - Unterhaltnngsblatt enthält :
»Bei erloschenen Kerzen. " Eine Wcihnachtsgeschichte von Emma
Merk (München). — „Weihnachten in Bethlehem." Von Maximilian
klauß (London ). — „Räthselecke . " — „Weihnachten ." Gedicht von

Rudolf Presber.

Wieder lenken die Ereignisse am Persischen Meerbusen die allge¬
meine Aufmerksamkeit auf sich. Im Verlaufe des letzten Jahres ist kaum
ein Monat vorbeigegangen, ohne dass von Kämpfen des Scheiks von Ku -
jweit ( Koweit ) mit dem Emir von Neschd, von türkischen Ueberrumpel-
aMgSversuchen gegen Kuweit, von englischen Ansprüchen aus das Kuweit-
SNekiet und hon dem englisch -russischen Gegensätze in der Kuweit -Frage
wie Rede gewesen ist. In Konstantinopel zielt man darauf ab, die Stadt
Kuweit und deren Gebiet, die nur rwmineÜ unter der Oberhoheit des Sul -
pans steheii , als thatsächlichcn türkischen Landestheil in Besitz gu nehmen
und den Scheikh Mubarek der türkischerseits blos als kaiserlich ottomcm-
ifcher Beamter betrachtet wird , zur Anerkennung seines Vasallenthums zu
zwingen. Hierzu find — bisher freilich vergeblich —̂ alle möglichen
Ueberredungskünste und Gewaltmittel angewendet ivorden. Zunächst
wurde der Emir von Neschd, der mit dem Scheik Mubarek in alter Fa¬
milien - und Thronfehde lebt, in seinen militärischen Unternehmungen
gegen Kuweit unterstützt, doch haben die kriegerischen Zusammenstötze , die
fich in Folge dessen in Jnnerarabien abgespielt haben, keinen anderen Er¬
folg gehabt, als daß die Engländer von Indien her dem Scheik Waffen
und Kanonen , lieferten , um ihn in seinem Widerstande gegen die Forder¬
ungen des Sultans zu kräftigen. Tann wurden durch Abgesandte des
Sultans freundschaftliche BckehrungSversuche unternommen . Als auch
das nicht half , wurde von Bassorah aus eine gemischte Expedition zu
Wasser und zu Lande gegen Kuweit ausgeschickt . Doch diese kanr nicht
weit . Dem türkischen Kriegsschiffe , das Truppen an Bord führte , ver¬
wehrten englische Kreuzer die Einfahrt in den Hafen , und den Land¬
truppen wurde von den englischen Schisfskommandanten bedeutet, daß
fie unbarmherzig geschossen werden würden , wenn sie sich zu nahe an Ku¬
weit vorwagen. Das sah damals , vor kaum zwei Monaten , wie ein sehr
trnster diplomatischer Zwischenfall aus , doch im Orient wickeln sich solche
Dinge nach einer ganz speziellen Logik ab . Man war daher keineswegs
überrascht, als es hieß, die Sache habe gar keine Bedeutung und sei über
Nacht »erledigt" worden.

Daß sie trotz der sogenannten Erledigung sich jetzt wieder zuspitzt ,
kann ebensowenig Wunder nehmen. Nothdürfrige Verkleisterungen nach
orientalischer Art währen ja wie immer nur , so meint die „ Voh.^Ztz " ,
sehr kurze Zeit , und niemand war so naiv , anzunehmcn, daß der Sultan
oder daß die Engländer ihre Ansprüche auf Kuwcir ei ilt '

tg aufgegeben
hätten . Wie der Sultan erst seit Neuerem , so arbeiren die Engländer
schon seit Jahrzehnten daran , Kuweit in die Gewalt zu bekommen . Sie
verfügen über ganz andere Macht - und Geldmittel , als der Sultan , um
sich als Schutzherren des Scheiks von Kuweit aufzuspielen und ihn ihren
Wünschen gefügig zu machen . In der That segelt Scheik Mubarek gänz¬
lich in englischem Fahrwasser. Lange Jahre war Kntoeit für die Briten
blos aus dem Grunde werthvoll, Iveil die weltberühmte Perlenfischerei
der dortigen Gewässer sich i » den Händen indischer Kaufleute , also eng¬
lischer llnterthanen , befindet. Mit dem Borrücken Russlands an den
persischen Golf, mit der Verschärfung des iveltgeschichilich hochbedeutsamen
russisch-englischen Gegensatzes in Mittel - und Südasien gewann das Bild
ein anderes Ansehen . Für Englands Weltherrschaft ist die Aufreckii-
erhaltung seines Einflusses im persischen Meerbusen eine Lebensfrage
erste» Ranges , und der effektive Besitz von Kuweit, des besten und wich¬
tigsten Hafens in jenenl Golf , ist ein Ziel geworden, von dem England
unter keinen Umständen oblassen zu können glaubt . Dabei kommt
wesentlich in Betracht, daß Kuweit, als vorausstchtltcher Endpunkt der
geplanten Bagdad - Bahn , mzirischcn noch sehr an Bedeutung gewonnen
hat . Doch ist letzteres eine Zukunfisfrage , die gegenwärtig , wo es sich
lediglich um russisch- englische Nebenbuhlerschafthandelt , wohl noch nicht
den Ausschlag gibr . In den letzten Tagen sind von Konstantinopel aus
die Werbungen um Kuweit wieder ausgenommen worden. Eine von
Bassorah entsandte türkische Abordnung hat dem Scheik Mubarek mit
allerhand Drohungen zugcsetzl Der Scheik wandte sich , wie immer in
solchen Fällen , an die britlschrn Schiffskonimandanten, die sagten ihm
Unterstützung zu , und der Scheik machte kurzen Prozeß , indem er die
türkische Flagge , die — wirklich blos pour l ’honneur du drapeau —
über seinem Konak wehte , niederholen und zum Zeichen seiner Selbst¬
ständigkeit durch eine neue, eigene schwarz -weiße Flagge ersetzen ließ .
Eine Meldung will wissen , daß dieser Fahnenwechseldurch englische Ma¬
trosen vollzogen wurde. Es entsteht nun zunächst die Frage , was der
Sultan gegen diesen Vorgang unternehmen wird . Wahrscheinlich wird
er sich auf vergebliche Proteste beschränken müssen . Sollte er aber
wiederum den Emir von Neschd ins Feuer schicken , so wird sich dieser
vermuthlich an der britischen Schntzwand den Kopf blutig rennen .

Bei weitem mehr füllt die Haltung Rußlands ins Gewicht. Heute
schon wurde gemeldet , daß ein russischer Kreuzer im persischen Golf an¬
gekommen hst , daß der Kommandant des Schiffes den Sultan von Muskat
besucht hat und daß russische medizinische Sachverständige zwei Plätze an
der arabischen Küste des Golfes in Bezug auf die Gesundheitsverhältnisse
untersucht haben. Sollte sich dort etwa im Kleinen das wiederholen, was
sich im Großen in China abgespielt hat , sollte , wenn die eine Macht zu¬
greift , schnell auch die andere auf gewisse Küstenstriche die Hand legen ?
Rußland hat bisher an der arabischen Küste des Golfes nicht „ gearbeitet " ,
cs ist nur an der persischen den Engländern in die Quere gekommen . Das
thatsächliche Uebcrgreifcndes Gegensatzes auch nach der anderen Küste bin ,
treibt , inte es scheint, die Frage um die Herrschaft im persischen Golf einer
nnvermuthet schnellen Reife entgegen.

Die „Times " protestirt gegen die Einmischung des Sultans in den
bestehenden Zustand am persischen Meerbusen. Das Blatt sagt , England
wünsche den dortigen Zustand in keiner Weise zu ändern , der Sultan möge
die Suzerönität , die er besitze , behalten. Wir wünschen die Rechte seines
Freundes in Neschd nicht zu beeinträchtigen, aber der Sultan und der,Emir von Neschd müssen ihrerseits davon abstehen , einzeln oder gemein¬
sam Wirren zu verursache » , sonst würden wir , so ungern wir es auch
tbäten , gezwungen sein , Schrille zu ergreifen, die in Konstantinopel oder
in Neschd unangenehm tmvfanbeu werden könnten. Wir haben »n-
zweifelhafte Interessen , die der Sultan durch Herbeiführung von Streitig¬
keiten zu gefährden beabsichtigt . Es ist unsere klare Pflicht und unser
offenkundiges Rechr, muthwilliger Einmischung in die dortigen Berhält -

,risse ein Ende zu setzen , nothrgenfalls die höfliche Fiktion einer Oberhoheit
des Sultans , die wir allzu gutmüthig geduldet haben, solange sie harm¬
los blieb, wrgznfcgen. Es sind «och andere, grössere Frage » mit dem
persischen Meerbusen verknüpft, die eine ebenso kräftige wie vorsichtige
Liaatskunst erheischen . Doch glauben wir , daß die an diesen Fragen
inreressirten Mächte cbensowenig wie wir wünschen , daß diese Dinge im
gegenwärtigen Augenblicke durch die unverantwortliche Verblendung des
Sultans in den Vordergrund geschoben werden.

Die Drohung der „ Times " , so schreibt man uns aus London , wird
den Kenner der Verhältnisse nicht überraschen . „Am persischen Golf
wird eines Tages die „ große Auseinandersetzung" zwischen England und
Rußland erfolgen, und die Robie des Sultans oder auch des Schah ist
dabei nur insofern von Interesse , als ste den casus belli abzugeben
bestimmt ist . Wenn das Cüyblatt jetzt die Zeit für gekommen erachtet,
um dem Sultan rin „Quos ego " zuzurufen, so weiß man ganz gut ,
daß diese Drohung an eine ganz aridere Adresse gerichtet ist . Aber wenn
wir die Sachlage richtig überschauen, so wird man wohl auch in Peters¬
burg die englische Nervosität sehr ruhig aufnehmen. Die betreffenden
Verhältnisse sind noch nicht ausgereift . Der neuliche Vorgang in Kuweit
ist lediglich als eine der ersten Proben für das nicht ausbleibende ernste
politische Schauspiel ani Golfe zu betrachten — weiter nichts. Noch sind
nicht alle Schauspieler zum Auftreten auf dieser Bühne bereft. Deutsch¬
land und Frankreich harren ihres Sckichwortes . Erst wenn auch dieses
gefallen ist, dürfte das Drama seinen Anfang nehmen^

(T e l e g r o m m.)
hd London, 23 . De.; . Das Auswärtige Amt läßt Ne Er -!

klärnng abgeben, England beabsichtige nicht Koweit zu aaaektire ».
Die englische Regierung wünsche nur Aufrechtexhaltnng des
8tatu « quo am Persischen Golfe.

Badische Chronik.
[ ] Vom Kandel, 22 . Dez . Den Freunden des Bergsports

diene zur Nachricht , daß am Stephanstage das Rusthaus geöffnet
fein wird . Die Schneevesihältnisse sind fitr Skiläufer sehr günstige.
Für Fußgänger ist der beste Aufstieg über Mtersbach-Rauguelle .

* Forbach (21 . Rastatt) , 21 . Dez. Während einer Treib¬
jagd in den hefigen Waldungen wurde durch einen Schuß em
junger Hirsch zur Streck gebracht , worauf sich ein Treiber sofort
att das Ausweisen des Thieres machen wollte . Um seiner Beute
sicher zu sein , brachte er derselben lt . „Rast . Tgbl .

" noch einige
Stiche bei . Als nun in seiner Nähe ein Schuß fiel, welchem der
Treiber wahrscheinlich in allzu großem Jagdeifer clder in der Mein¬
ung , lohnendere Arbeit zu erhalten (da immer für Ne Kronen ein
hohes Trinkgeld bezahlt wird ) , nvchging , ssellte sich derselbe als
FöWchuß heraus . Sofort kehrte 'der Treiber an den soeben ver¬
lassenen Platz zurück ; wer beschreibt aber fernen Schrecken : der
Hirsch war trotz Schuß und Stiche verschwunden und ist es bis
zum heutigen Tage .

( ! ) Walldorf (A . Wiesloch) , 23 . Dez . Ein schönes Weih¬
nachtsgeschenk erhielt Herr Georg Heinrich Kemps von hier . Der¬
selbe harte bei Nr Hopfenausstellung in Berlin den 1 . Preis er¬
rungen , bestehend in Diplom und 150 Mark Geldprämie , wÄche
ihm gestern übersandt wurden . — Vorgestern Nachmittag spielten
die Kinder -der Wittwe Lämmle, während der Abwesenheit der
Mutter , am Ofeufeuer, wobei sich das siebenjährige Mädchen so
schwere Brandwunden zugezogen hat, baß es denselben erlege« ist.

* Mannheim , 23 . Dez . Ter Kampf gegen die neue Wochen¬
marktordnung . Jin 2lnschlusse an Ne -außerordentliche General¬
versammlung Ns Vereins zur Wahrung der Interessen -der Markt »

Theater , Knust und Wissenschaft .
3C . H . Karlsruhe , 23 . Dez . War bas gestern ein Stailiren

und ein Jtckel im Großh . Hofthcater , als vor unzähligen glänzen¬
den Kindemutzeu Aschenbrodel 's Leiden und Freuden sich in hem
Görner ' scheu Weihnachtsmärchen entrollten . Und wie märchen-
tzafi lieblich sah dies Aschenbrödel Frl . Sllwine Mülle r ' s aus
die mit ihrem holden Spiel natürlich alle Kinderherzen entziickte
imd wie ein echter KöNigssohn aus dem Mkderbuch erschien der
Prinz des Herrn G e r a s ch. Der gute Baron von Monteconte-
ruculorum des Herrn H a l l e g o, der drollige Köirkg Kakadu des
Herrn Wassermann , Hofmarschall ®rafmtitä (Herr Schil -
Ttp g) , Minister Puterhahn (Herr Beyer ) , Stallineister Wiede¬
hopf (Herr Dahlberg ) brachten große Fröhlichkeit in der Kin-
derjchaar hervor . Ne aus Ne böse Stiefmutter (Frl . Wolf f) und
deren beide schöne aber boshafte Töchter (Frl . Lossen und Frl .
Genter ) , so trefflich sie gespielt wurden , oder vielmehr gerade
deswegen, durchaus nicht gut zu sprechen war . Da waren doch
Ne Fee Walpurtzis (Frmr Kachel - Bender ) und ich' allerlieb¬
ster Mener Spfax (Frl . Podechtel ) andere Lezite ! »find was
wußten diese erst mit dem Tanz der Kobolde, den Hernzelmänncheu
und dem hernmhopsenden Küchen -Gemüse für Heiterkeit hervorzu-
rufen . Kurz . Ne Kritik der Kinder war eine unbeschreiblich oe-
« istzerte, d're auch den guten Knecht Rupprecht (Herrn Kemps )
mit Ufern von Herrn Direktor Hancke gedichteten Wekhnachts -
epilog mit der strahlenden Apotheose freudig umschloß .

_
Wenn es

der GenercilNrektion des Hoflheaters möglich wäre , die Kinder-
borstellungen noch früher und vielleicht in die Mittagsstunden zu
vorlogen, würde der Dank der Eltern em besonders herzlicher sein .

— Großh. Hofthcater zu Karlsruhe . Die infolge der Un-
PaßlichkÄt mehrerer Opernmitglieder , insbesondere des Herrn
Generglmrisikdirektors Mottl , am Samstag , den 21 . ausgefallene
Vorstellung von „Figaros Hochzeit" wir» den Llvonnenten der
Abtljeilung 6 . am Neujahrstagc nachgebcacht roerüeu . 2tur durä >
den Umstand , daß Herr Kapellmeister Lorcntz rasck und emfchloisw

einsprang , wurde es der Generaldirektion möglich , den Abonnenten
trotz der späten Absage in „Orpheus und Euryidike " eine andere
klassische Oper zu bieten . _

Vermischtes .
fad Berlin , 23 . Dez . (Tel .) Durch einen Borortzug wurden

Heute früh drei Streckenarbeiter überfahren und schwer verletzt.
— Berlin , 23 . Dez . (Tel . ) Die 21jährige newenleidende

Tochter 'der W-ittwe Hensch aus der Pfiugstraße in Berlin , stürzte
sich in der Wahnidee, bas schreckliche Eisenbahnunglück bei Alten¬
beken verschuldet zu haben, aus dem Fenster -des zweiten Stock¬
werks und wurde schwer verletzt m das Krankenhaus gebracht.

— Meerane, 23 . Dez. (Tel . ) Die Aussperrung der Arbeiter
itl den dortigen Webefabriken ist infolge gütlicher Einigung zwi¬
schen Arbeitgebern nnd Arbeitern beendet , nach welcher die bis¬
herige Fabrikordnnng , bezw . Ne Bestimmungen über Arbeitszeitin Kraft blcibc » sollen ; heute ist Ne Arbeit wieder ausgenommen
worden . B . T .

Bonn , 22 Dez. Dem 2900 . Weltbürger Bonns in diesemJahre , den , ersten in Bonn mit dieser Jahres -Nummer , wurde ein
Svarkassenbiich von 200 M ., die bei erlangter Volljährigkeit aus-
gezahlt werden, bewilligt, dem glücklichen Vater, einem Briefträger ,der bereits den 12. Sprößling anfzuweisen hat. ein Weihnachtsge¬
schenk von 100 M.

^
2T Dom - r .i » kil« ,n . 22 . Dez. Dieser Tage wurde in Nörd -

lingen der städt. Waisenhansverwoltcr Hefele verhaftet ; derselbe
hat a» den ihm auvertrauten Waisensiudern Sittlichkeitsverbrechen
verübt . Vor der Berhaftung suchte er sich zn entleiben, was ihmaber nicht gelang.

fad Paris , 23 . Dez . (Tel .) Das Streichholz -Magazin in
Ser Vorstadt Pantirs wurde durch Feuer zentört . 5 Personen
sind verunglückt , davon 2 sckiwcr.
^ bst Paris , 23 . Dez . ( Tel, ) Geiterir wurde am Gitter des
r- mierieu -xssartens ein gilt gekleideter Vdmn als Leiche ausge-

funden , der als der verarmte poiüische Graf Mypruch idenfifl^irt
wurde .
^ hd Madrid , 23 . Dez . (Tel .) Die ganze Nordhälste
Spaniens liegt unter Schnee begraben . Es herrscht starker Frost
der in Terucl 16 Grad unter Null erreicht . Zahlreiche Verbind¬
ungen sind abgeschnitten . Viele Unglücksfalle werden gemeldet.

K . London, 23 . Dez . (Tel .) Der Gouverneur von Mauritius
kabelt, daß ldort Ne Beulenpest in fürchterlicher Weise grafsirt und
wöchentlich über 50 Menschen dahinrafft .

Die Verhökerung amtlicher Schriftstücke.
~ Berlin , 21 . Dcz. Die Strafkammer verhandelte gegen den ehe -

nialigen geheimen Kanzleidiener des Kultusministeriums Voigt , der in
den Jahren 1

~894 bis 1901 an den nach London geflüchteten JournalistenDr . Hamburger gegen Entgelt Mittheilungeu lieferte . Voigt war im
Sommer in Haft genommen ivorden ; als sich aber nicht feststellen ließ ,
daß er bei einem Veltraucnsbruch in der Zolltarifangelegenheit seine
Hände im Spiele hatte, wurde er gegen 5000 Mark Kaution frei¬
gelassen.

Der Angeklagte bestritt entschieden, sich in Betreff des Zolltarifent¬
wurfes eines VertraueiiSbruches schuldig gemacht zu haben, räumte da¬
gegen ein, Hamburger gegen Entgelt Mittheilungen anderer Art gemacht
zu haben . Er theilte Hamburger jedes Mal am Tage vorher mit , wemr
eine Sitzung des SraatSministeriums anberanmt war , und lieferte ihm
vor sechs Jahren auf sein Ersuchen gewisse Druckschriften , welche vom
Bundesrath an das Kulrusminisierium geschickt wurden. Am nächsten
Morgen brachte Frau Hamburger die Druckschriften zurück . Er habe im
Ganzen etwa 400 Mark von Hamburger bekommen , der es verstanden ,
durch seine glänzende Ueberredungsgabe alle Bedenken bei ihm zu zer¬
streuen.

Der Angeklagte blieb dabei , daß er gewußt habe, daß er etwas Un¬
rechtes gethan , er habe aber nichk geglaubt, daß er dafür straftechtlich ver -
antwortlicki gemacht ivcrden könne. Er habe seit Jahr und Tag unter
einem furchtbaren Truck gestanden und stets sich mit dem Gedanken her
umgetragen , wie er sich von dem Mensche« befteien könne .Der Gerichtshof erkannte in Anbetracht der konit tadellosen Führungses Angeklagte, » auf drei Monate (Vrfängniss nnd auf Eiyzichrtng der
400 Mark,
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wa,rc «verkä « fev fand 'Donnsr §i>»g, Len 12 . Dezernber eine oer-
trastliche Mtzmiy 'des VorsKMdeS mit dorr Vertrauensleuten vvrr
Käferchal, Hmrdschlchsheim , Tossei^ im , Nenenheim, Schiffer-
stobt, ZeiÄcmrm, WeiseNchkim und Umgegend statt , die den ein¬
stimmigen Beschtuß gefaßt hat , Len Mannheinrer Markt dam 2 .
Januar 1902 ab so lange Zn meiden, bis der Tarif und die Markt¬
ordnung >den Wünschen der Marktrvaarenverkäufer angepatzt ist ;
um einer allgemeinen Rothlage der Mannheimer Bevölkerung
vorxubougen l .vivd Dienstag und Freitag der Wechenmarkt irr Lud-
wisishafen he sucht. Die Vertrauensleute auf dein Lande werden
durch Komitees diese Maatzreael überionchen . Der „ (N 'ncral -
cmz ." warnt mich die Marttwxrarenoerkäufer davor , den Bogen
allzu straff Zu spannen.* Mannheim , 23 . Dez . Heute Morgen 2 )4 lUir gab 5er
Schlaffer Enril KPist von Heilbronn , wohnhaft in Käfcrchal, nach
kurzem WorBvechsel vor den: Hause Langeröttevivog skr . 7 hier
4 Revolverschüsse aus einen in Begleitung mehrerer Herren den
Llmgenrötte rweg paffirenlden Postassistenten von hier ab . Verletzt
ist Niemand'. Der Thäter wurde verhaftet .* Kehl » 22 . Dez . ( CisenbahnunfaU. ) Der Frühzug der Luta!-
bahn Bühl -K.ehl hatte heute Morgen beim Gasthaus „ zum wilden Mann "
in Dorf Kehl einen ziemlich erheblichen Unfall. Die Bahnlinie macht an
Vieser Stelle eine sehr starke. Kurve. Aus bis jetzt unbekannter Ursache
sprang hier ein Personenwagen aus dem Gleise und neigte sich in ganz
bedenklicher Weise auf die Seite . Der Wagen war von 5 Personen be¬
setzt , welclie sänunrliw in ganz gehöriger Weise im Wagen herumgeworfcn
wurden . Dieselben kamen , fr.( „ Mb . Nchr . " mit dem Schrecken davon bis
auf einen Herrn aus Rheinhffchofsheim, der einige leichte Verletzungen
an der Hand davonirug , aber außerdem über heftige Schmerzen auf der
rechten Seite klagte . Am Wagen sind eine ziemliche Anzahl Scheiben in
die Brüche gegangen. Der Wagen wurde wieder anfgerichtct und in
kurzer Zeit war das Gleis wieder fahrbar . Der defekt gewordene
Wagen wurde vom Ottcnhermer Zug mit zum Devot genommen.

Ans der Residenz .
Karlsruhe , 23. Dezember.

Lehr - Mitthrilnngcn aus der Stadtreithssitzung vom 20. Dezember.
( Schluß . )

Die Gesuche des GastwirtüS Fritz Fees um Erlaubniß zum Betrieb
der Gastwirthschafr „ zum Geist" , Krovienstrahe Nr . 10, des Wirths Jo¬
hann Rokus um Erlaubnis ; zum Betrieb der Schankwirthschafr mir
Branntweinschank „zum AmboS "

, Fasanenstratze Nr . 45 . des Kaufmanns
Karl Baumann um Erlaubniß zun , Betrieb der Schankwirthschaft mit
Branntweinschank „zum Prinz Wilhelm " . Hirschstratze Nr . 20« , der
Aktiengesellschaft Nnionbrauerci um Erlaubniß zum Betrieb der Schank -
jvirthschafr tu denr auf der Baustelle für verschiedene Staatsbauren ' an
der Srabelstraße zu errichtenden Kcmtinengebäude und der Drogerie Th.
Wälz hier um Erlaubniß zum Kleinhandel mit Spirituosen im Laden
geschäst Kurvenstraße Nr . 17 iv - rben Großh . Bezirksamt unbeanstandet
und bezw . unter Bejahung der Bcdürfnitzfragc hinsichtlich des Brannt¬
weinschanks iorgelcgt .

Drei Gesuche urn Ausnahme in den Badischen Staatsverbaud und
eist Naturälisationsgcsuch werden den; Großh . Bezirksamt gleichfalls un¬
beanstandet torgelegt .

Die auf Rechnung des städtischen Tiefbailamtes für das Jahr 1902
zu vergebenden Ilnterbäliiingsarbeiten und Lieferungen werden zugc -
miesen : Schmied- und Wagnerarbeiten au W . Kohlbecker, K . Kuntz und
K . Miertschke , Schlosserarbeite.-i an L . Breining , Maurerarbeiten an
Stolz , und Wohlwend, Zimmerarbeiten an I . F . Nagel, Pflästererar -
beitcn an Breidenbach und Braun , Lieferungen und Arbeiten für Seiler
au W. Stolz , Lieferung der Eisenwaaren an I . Bähr , Lieferung von
Sand an Georg Mantz, Lieferung von Cement au L . Reih , Lieferung von
Piasavabeseu und jlehrmciscksiiicnwalzen an Emil Vogel, sämmtlich hier .

Die Lieferung des Eisens für den am Rheinhafen zu erbauenden
Werkftätteschnppenwird an O . Biesinger in Durlach als Wcnigstfordern-
dcn übertragen .

Genehmigt wird die Errichtung einer Wagenremise mit Stallungen
für Kleinbieh beim Fährmannshaus am Rheinkanal und die Anfivendung
eines .Betrages von 1200 Mark hierfür .

Die Lieferung von Naturalien für die Thiere im Stadtgarten für
das Jahr 1902 wird wie folgt vergeben: Hafer , Weizen, Mais , Hanf¬
samen an W. F . Pfeifer , Gerste, Buchweizen , Welschkorii und Kleien , an
N . I . Hamburger , Brod und trockene Wecke an Otto Kasper , Pferde¬
fleisch an Christof Schöninger , alle hier.

Der Stadtrath dankt der Kommission der städtischen Schülerkapelle
für die Einladung zur diesjährigen Weihnachtsfeier, den Herren Haupt -
mann Eltester und Schriftsteller Bratke für ein der städtischen Biblioröek
zugewendeies Exemplar der von ihnen heransgegebenen Schrift „ Ein
Rückblick auf die 50jährige Regierung Seiner Königlichen Hoheit des
Großherzvas Friedrich von Baden "

, der Redaktion der Jllustrirten Zeit¬
ung in Leipzig für ein dem städtischen Archive überlassenes Exemplar der
Mr. 3050 u . A . einen Artikel iibcr den Karlsruher Rheinhafen mit zwei
Abbildungcn e nihali e ud .

Zum Vollzug kommen 4 amtliche -Schätzungenvon Grundstücken , 562
.Ausgabe- , 31 Einnahme - uub 4 Abgangsdetretureii .

Eine Gebäudc-Einickätznng zur Feuerversicherung mit augenblick¬
licher Wirkung wird genehmigt.

Für zulässig erklärt werden 30 Fahrnißversicherungsanträge mit
einer GesammtversichcrnngSff.-mme von 896 313 Mark.Butterhändlerin Eliiabcihe Hcllriegel in Spöck wurde wegen Feil -
ihaltenS gefälschter Butter neuerdings polizeilich bestraft.

0 A. A . K . der HrSgroßherzog und die SrvgroßSerzogi» sind
hrnte Abend 5 Uhr 22 Min . «ach Baden -Baden hier durch gereist.

)-( In dem Urozeß des Bandirektors Bieckel gegen das Erz -
bischöfliche Ordinariat in Freibnrg würde heute von dem
Oberlandesgericht Nrtheil in der Bernfnngsinstanz cr-
laffen . Dasselbe ging dahin : Die Berufung des beklagten Erz¬
bischöflichen Ordinariats gegen dasUrtheil der lsZivilkammer
des Landgerichts Freibnrg wird als unbegründet abgewiescn
Die Beklagte hat die Kosten zu tragen.

X Concert de Musique Fran ^aise gab es gestern in der
Festhalle , veranstaltet von einer der hervorragendsten und bekanntesten
deutschen Militärniusikkapellen . Das ist , wenn auch Boettge 's Schaar
nicht in Uniform spielte, immerhin eine Thatsache , die man gewißmit als eines der Symptome für die dentsch -franzöfische Annäherung
anzusehen geneigt ist. Es waren überaus feine - musikalische Genüsse,
Mit denen Meister Boettge die alte Gunst des Publikums aufs Neue
sich gewann . Ganz besonderen Auklaug fand dank der mnstergiltigen
Wiedergabe wie im Coloune - Kouzert die Serenade de la Snitc „ Jmpres-
sions d 'Jtalie " von Charpentier, sowie die zu einem pompösen Tonge¬
mälde gebildete „Historische Musik aus der Zeit von Ludwig xin .bis Napoleon ni . * von Fr . Bazin . Ueberaus reizvoll gelang u . A.das Intermezzo aus dem „Ballet Naila" von L. Delibes. In das
Programm war auch eine anmuthige Komposition von Otto Eich¬
rodt, „Au Rayon du soleil " (Valse) anfgenommen , lvelche freudigen
Applaus weckte. Gar manche Einlagen uub Wiederholungen wurden
von der trefflichen Kapelle gespendet.

ES . Die Weihnachtsfeier in der Christnstirche fand gestern -dcachmit -
tag in schönster, sinniger Weise statt . Schon lange vor 1 Uhr wartete
eine Menge Kinder sehnsüchtig , bis die Pforten des Gotteshauses sich
öffneten. Tiefe Stille herrschte bald in dem weiten prächtigen Raum , als
die elektrischen Glühlampen die Kirche erhellten und Lichrlein um Lichtlcin
an den zwei großen, schön geschmückten Christbäumen erstrahlte , die zu
beiden Seiten des Altars ausgestellt waren . Nach kurzem Vorspiel der
Orgel hieß Herr Stadtpsairer R o h d e in Form eines Gedichtes die
Kinder willkommen , worauf das Lied „Vom Himmel hoch , da konim ' ich
her" , angestimmt wurde. Alsdann trugen die Kinder das Weihnachts¬
spiel von Spitta vor, das in poetischer Form die Geburt Christi vehan -
delt. Am Altäre wurde mm von einem Mädchen und einem Knaben die

_ Badtl He Preise ._
Geburt Christi aus der Bibel vorgelesen . Das unter der Kanzel^ aus-
gestellte Transparent wurde erleuchtet und das Weilwachtslied „ stille
Nacht , heilige Nacht " angcstimmt. Ein Knaben- und Rädchenchorbrachte
ohne Begleitung rastende Choräle zu Gehör. Ein kurzes Gebet schloß die
stimmungsvolle Feier, woraus die Kinder die Gaben erhielten , die sie
freudestrahlend in Empfang nähmen.

4- Tic Turngesellschaft Karlsruhe beging am Samstag im kleinen
Saale der Fcsthalle ihre diesjährige Weihnachtsfeier, die sich Knes recht
starten Besuches- zu erfrcueu hatte . Mir einem von Mitglied Schmidt
verfaßten imd vo .i einer Turnerin , Frl . Behrens recht ausdrucksvoll
gesprochene . ! stimmungsvollen Prolog wurde die Feier eingeleiier. ^

Nach
einer Begrüßungsansprache ließ Vorstand Zeis dem verdienstvollen
1 . TurMvarr Blum unter herzlichen Worten einen prachtvollen Schreib¬
tisch als Weihnachtsgeschenk übergeben. In der ersten Abtheilung der
Feier brachte die Sängerriege unrer der vortrefflichen Leitung ihr .'s
Dirigenten Herrn Saue r , welch' Letzterer außerdem mir 3 Pistonsoli
die Feier verschönte , einige Lieder recht wirkungsvoll zum Vortrag und
erntete reiche Anerkennung. Dieselbe wurde auch bei dem von Turner¬
innen und Turnern recht stimmungsvollzu Gehör gebrachien„ Weihnachts-
märchen "

, Trio für Klavier, Geige und Mandoline , sowie bei dem Zither-
quinterr gezollt . Im zweiten Thcile wetteiferten Turnerinnen und
Turner in der Vorführung von Langsrabübungen 124 Damen ) , Keulen¬
schwingen ( 16 Damen ) , einem Flaggenreigen l9 Turner ) , akrobatischen
Uebungeu ( 3 Turners und Leiter- und smhl -Pyramiden ( 32 Turner )
miteinander . Tämmtliche Exerzitien wurden exakt und schneidig durch-
geführt und veranlaßteu die Zuschauer zu stürmischen Beifallskuiwgcb-
ungen. Fünf verdienstvolle Mitglieder wurden unter einer feierlichen
Ansprache des zweiten Vorstandes E u d e r l e mit schönen Diplomen
ausgezeichnet . Ter ausgestellt .' reichhaltige Glückshafcn brachte manche
lleverraschung Mit einer Tanznnrcrhaltung wurde die schöne Feier
beschlossen.

j s Der Zuchttieren , edler Kanarieu hält zur Zeit im Nebensaale des
Restaurants „ Löwcnrachen "

( Kaiser Wilhelm -Passage) seine zweite
große Ausstellung edler Harzcr -Kanarien , verbunden mir Prämürung
und Glückshafen ab. Das Preisrichteramr hatten die Herren Huttel -
Malinheim und D a i b c r - Pforzhcim freuudlichft übernommen und ansdas Gewissenhafteste auSgcüür. Das Ergebniß der Prämiirung wurde bei
einem gemüthlichen Familienabend im oberen Saale des Gasthauses zur
goldenen Krone durch die Herren Preisrichter bekannt gegeben , woselbst
auch zu gleicher Zeit das Geburtssest des Preisrichters Herrn I . H u tx e l-
Mannhcim mirgefeiert wurde. Preise erhielten : 1 . G . Faschian-Karls -
ruhe 2 erste und 3 zweite Preise — goldene Medaille — Ehrenpreis
( Vereinszucht) . 2 . I . Jäger -Karlsruhe 2 erste und 3 zweite Preise ,silberne Medaille ( Ehrenpreis ) . 3 . D . Frank -Karlsruhe 6 zweite Preise ,silberne Medaille ( Ehrenpreis ) . 1 . W . Eckstein-Karlsruhe 1 zlveite
Preise und 1 dritter Preis , silberne Medaille und Ehrenpreis . 5 . Kcrrl
tzoek-Karlsrnhe 1 ersten , 3 zweite und 1 dritten Preis ( Ehrenpreis ) . 6.
Ludwig Knopf-Karlsruhe 1 zweite und 1 dritter Preis ( 1 ersten Preis
außer Konkurrenz) Ehrenpreis . 7 . I . Hummel-Durlach 1 ersten , 2 zweite
und 2 dritte Preise ( Ehrenpreis ) . 8 . A . Goldschmidt -Durlach 1 ersten ,1 Zweiten und 3 dritte Preise ( Ehrenpreis ) . 9 . I . Binder -Karlspuhe3 zweite und 2 dritte Preise ( Ehrenpreis ) . 10 . Chr. Feit -Karlsruhe4 zweite und 1 dritte» Preis ( Ehrenpreis ) . 11 . S . Morath -KarlS-
ruhe 3 zweite und 2 dritte Preise ( Ehrenpreis ) . 12 . H . Pfäffle -Karls -
ruhe 3 zweite und 2 dritte Preise ( Ehrenpreis ) . 13 . I . Hensler -Karls -
riche 2 zweite und 2 dritte Preise ( Ehrenpreis ) . 14 . A . Fiettum - Mühl -
burg 2 zweite und 2 dritte Preise . 16 . W . Müller -Karlsruhe 3 dritte
Preise . 10 . H . Wackershauser- Karlsruhe 2 zweite und 1 dritten Preis .17 . Chr. Bauz-Karlsruhe 1 zweiten und 2 dritte Preise . 18. W. Küm-
mig -Karlsruhe 2 zweite imd 1 dritten Preis . In Abtheilung II erhieltenfür ausgestellte Zuchtuteusilien Preise : 1 . G . Sligling-Kärls -
ruhe für 1 Gcsaugschrank 1 ersten Preis ( goldene Medaille ) . 2 . tz .
Pfäffer für einen Gcsaugschrank 1 ersten Preis . 3 . H . Holzer-Karlsruhe
für einen Gcsaugschrank 1 ersten Preis . 4 . L . Jäger -Karlsruhe füreinen Gcsangschrank 1 zweiten Preis . 5 . W . Eckstein-Karlsruhe für einen
Gesangschrank 1 zweiten Preis . 6 . W . Eckstein-Karlsruhe für eine Kana-
rien -Lehr -Orgel 1 ersten Preis . 7. W . Eckstein-Karlsruhe für kleine
Gesangskästchen 1 ersten Preis . 8 . L . Jäger -Karlsruhe für eine Flüg -
hecke 1 ersten Preis . 9 . sfud . areli - Waldemar Hjardemaal für eint
selbstgebaute Flugheckc 1 ersten Preis . 10. Chr . Froniüller -
Karlsruhe Iiachfolger für ausgestellte Sämereien und Zuchtuteusilien 1
ersten Preis . 11 . F . Fries -Homburg v . d . H . für ausgestellten Krast-
Zwiebak nsw . höchst lobende Anerkennung. — Die Ausstellung war am
Tag ihrer Eröffnung außerordentlich stark besucht , so daß cs große
Mühe kostete^ den ansgestcllien Vögeln sowie .dem Glückshafen sich nähern
zu können . Der Großhcrzog und die Großherzogin haben auf eine Ein¬
ladung denr Zuchtvcrein ein Danktelegramm mit dem Ausdruck des Be¬
dauerns , nicht erscheinen -zu können , zugehcn lassen . Uebcr das ausge¬
stellte Material haben sich die Herren Preisrichter sehr lobend und an¬
erkennend ausgesprochen . Die Ausstellung ist noch bis Lienstag Abend
geöffnet und ein Besuch derselben sehr zu empfehlen.

~~
§ Jener brach gestern Nachmittag 2 Uhr in dem Keller eines

Kaufmanns in der Zähringerstraße auf bis jetzt nicht aufgeklärteWeise ans . Das Feuer wurde von den Hausbewohnern so recht¬
zeitig entdeckt, daß es noch gelöscht werden konnte, ehe es größere
Dimeilsionen annahm .

Leiernamme der „Bad . Brejje" .
hd Berlin , 23 . Dez . In der Wreschenrr Angelegenheit fand gestern

hier eine von etwa 1000 polnischen Frauen besuchte Protestversammlnng
statt , in welcher zum Theil heftige Redeir gegen die preußische Regierung
gehalten wurden. Die meisten Rednerinnen beschwerten sich, über die
Maßnahmen der preußischen Regierung in der Provinz Posen . Es ge¬
langte schließlich eine Resotntioi: einstimmig zur Annahme , in welcher die
versainmelten polnische» Frauei ; den Bernrtheilten in Wreschen ihr tief¬
stes Mitgefühl ansdrückei : und die Versammlung gegen das System protc-
stirt, das den Knüttel als Lehrmittel betrachtet und sodann es als eine
Berpftichtung aller Polnischen Mütter erklärt , ihre Kinder nur polnisch
beten zu lassen , und für eine Polnisch - nationale Erziehung zu sorgen .

- - Hamburg, 23 . Dez . Der „Hamb. Korrespondent"
. meldet : An

Vvrd des der Levante-Linie gehörenden Dampfers „Chiös" ionrde eine
Ratte aufgeftmden, die an Pest krepirt war . Der Dampfer wurde sofortisolirt , desinfizirt und unter die Aufficht des Hafcnarztes gestellt . Per¬
sonen sind nicht erkrankt.

— Köln , 23 . Dez . Wie die „ Köln. Bolksztg.
" meldet, wurde die bei

dem Eisenbahnunglückbei Altenbeken bisher noch nicht .idcnrifizirte Leiclic
eines Mannes als die des Tapezierers Waldemar Knöfel -Berlin fest-
gestellt .

— Tarmstadt , 23 . Dez . Tie amtliche „Darmstä -dter Zeitnyg "
m'el-dst : Durch Urtheil des Großh . Oberlandesgerichts vom 21 . De¬
zember ist Hie Ehe Ihrer Kgl . Hoheiten 'des Grostherzogs und -der
Grosthcrzogin geschieden worden.

— Frankfurt a . M . , 23 . Dez . Börse anfangs ausgesprochen ae-
schäftsßill. Geld anziehend. Banken stetig . Montan uneinheitlich . Bahnen
vernachlätzigt. Fonds behauptet.

hd Stuttgart . 23 Dez. Die Stände sind für Mittwoch den
15 . Januar wieder einbernsen .

— Aaris , 23 . Dez. Der „Matin " sagt in Betreff der Zeich¬
nung der 265 Millionenanleihe , sie bilde eine glänzende
Widerlegung der Alarmrufe der Nationalisten , welche stets
behaupten , daß das Kabinet 28aldeck - Rousseau den wirth -
schaftlichcu Verfall Frankreichs herbeiführe . Von nationali¬
stischer Seite wird erklärt , daß die vielfache Ueberzeichnnilg
der Anleihe zumeist der Hochfinanz znznschreiben sei und daß die
kleinen Sparer sich weniger als sonst an der Subskription bethciligt
hätten .

— Paris , 23 . Dez . Die Kammer und 'der Senat werden in
der heutigen itnö morgigen Sitzung das 2 monatliche Bttdget-

provdsorium bewilligen und sodann voraussichtlich bis zum 14.
Januar vertagt werden. Man glaubt , daß die Kammersessio «
Ende März geschlossen werden dürfte , damit sich die Depurrcten
mehrere Wochen hindurch 'der Campagne für die in der ersten
Hälfte des Mai erfolgenden allgemeinen Kammerwahleu widmen
könnten.

— Paris , 23 . Tetz. Die radikalen Blätter erklären mit
großer Gemigthuung das Hauptmerkmal des gestrigen Baudi ».
Tages sei , daß Paris in ganz unzweideutiger Weise gegen die
nationalistische Gemeindevertretung demonstriert habe. Dieselbe
Bwölkerung , welche im Jahre 1899 im nattonalisttschen Sinne
gewählt habe, ha'be anläßlich der Enthüllung des Bandin -Tenk.
mals ihrer Entrüstung üder die falschen Patrioten und Ausbeuter
der nmiomÄistischon Idee lebhaften Ausdruck gegeben . — Die
regierungsfeindlichen Journale sagen , die gestrige Feier fei ein
trauriges Schauspiel gewesen . Alle Republikaner , ja alle Pariser
hätten , ahne Unterschied der Partei , thvilnehmen können , so aber
sei eine sozialistische Strastenknndgcbnng daraus geworden. Für
die Regierung halbe es sich weniger um die Verherrlichung des
Volksrnannes gehandelt, als 'dauernd ihren Groll gegen die mftio»
natistische L ĉhrwindevertretung zu hefriedigAr.

= Le Kavre , 23. Dez. Zwischen Nationalisten und So ,
zialisten kam es gestern in einer von der Antisemitenltgr
veranstalteten Versammlung zu einer argen Rauferei . Mehrer «
Personen wurden verletzt ; die Polizei zwang die Sozialisten, daj
Bersammlungslokal zu verlaflen .

Kd Clamecy, 23 . Dez . Von einer Kompagnie frauzöfischer
Alpenjäger sind 30 Soldaten und Offiziere abgestürzt. Die
meisten wurden schwer verletzt . 12 Anderen sind die Füße er¬
froren.

---- Rewyork. 23. Dez . Das Depeschenbureau drr „Asiomrtu»
Presse" meldet . Deutschland habe ein Ultima tun »
an Venezuela gerichtet .

hd New -Iork , 23 . Dez. Außerordentlicher Kohleumangel
wird aus den westlichm Staaten gemeldet. Beider Prelis wird für
Kohlen bezahlt, ust !d eine Anzahl großer Geschäftshäuser ist g«.
schlossen , Werl sie nicht geheizt werden können. Die ättnvre ©&
völkerung leidet furchtbar . Berl . Tgbl .

Chile und Argentinien.
K . Bnenos -Aires , 22 . Dez . Präsident Rocca ist ununter¬

brochen der Mittelpunkt leidenschaftlicher patriotischer Huldig¬
ungen . Die ganze Rächt hindurch durchziehen große Menschen-
maffcn die Straßen , und mit fieberhafter Hast werden alle Bor-
bereitungen getroffen. Nur die Internentton Englands und der
Geldmangel verhindern vor der Hand den Ausbruch des jdrieges.

— Bnenos - Aires , 23 . Dez . Die Lage ist unverändert . Die
argeuttnische Regierung ist entschlossen, mft Festigkeit für chr
Recht Änzutreten, bis Chile über sein Vorgehen eine vollständige
Erklärung abgegeben hat . Man glaubt , daß auf 'den ersten Auf-
ruf 80 000 Soldaten sich stellen werden . 30 000 junge Leute
nehmen in der ganzen Repllblik gsgenwärttg an den Schieß¬
übungen Heil . Von der öffentlichen Meinuug wird die feste Halt¬
ung der Regierung auf !das Lebhafteste uuterstützt.

England und Transvaal. <
= London » 23 . Dez. In Besprechungeiner neuen Rede RosebetY 'Sl

welche derselbe am Samstag m Swensea hielt und die rein „mnmcipale")
Angelegenheiten betraf , weisen die „Times" darauf hin , daß daselbst/
Rosebery gesagt habe, er habe vol Kurzem eine Rede gehalten, welche füv
eine Woche, für einen halben Monat , ja sogar für 1 Jahr auSreichenq
sei . Hierzu bemerkt das Blatt , es würde ein schwerer unglücklicher Irr »
thum sein , wenn Rosebery der Meinung wäre , er könne «ach der großen
Anstrengung wieder in die Zurückgezogenheit zurückkehreu , wie die er-
wähwe Meldung anzudeuten scheine. Ein großer Theil der Unionlsteu
werde froh sein , wenn sich aus der patriotischen Grundlage , welche die;
gegenwärtige Regierung aunehme, die Opposition zu einer Höhe erhebest
würde, die sic befähigen wiirde, im Falle einer Krisis die Nachfolgerin der
jetzigen Negierung zu werden.

— Winburg , 22 . Dez . (Oranjefreüstaat . ReUtsnrrelÄung.)!
Der Burenkommonidant Haasbrock ist in einem Gefecht mit einev
englischen Kölonne in Doornbeeg gefallen. \

— Madrid , 23 . Dez . Asience Haoas . Aus Liffabo» wivh
gemeldet, Äas von dem Gouverneur von Mozambique und dem
Gouverneur »der Kapkolonie Unterzeichnete Abkommen betr . übev
Lourenzo-Marques nach Transvaal einzuführende Waare » ent¬
halte die Anerkennung der Einverleibung Transvaals i» das eng¬
lische Territorium . Mehrere Blätter tadeln die Regierirng , weil
sie die englische Herrschaft anerkannt habe, während andere Mächte
dies nicht gethan hätten .

Waffersland des Rhein ».
$R <um » , 23 . Dez. Morgens 6 Uhr 3 .18 m, gef. 0.02 m.

Wetterbericht der deutsche « Seewarte i« Hamburg
vom 23 . Dezember.

Barometrische Maxima lagern über Lappland und über dem
Südwesten des Erdttzeils , während Centralenrova immer noch von
einem Gebiete niedrigen Druckes bedeckt wird . Westlich von Irland
ist eine neue Depression erschienen . In Deutschland ist das Wetter
trübe ; stellenweise fällt Regen und Schnee . Weiteres Anhalten des
herrschenden Witternngscharakters ist wahrscheinlich.

Wittrr »ng» braha >vinngrn der Meteorolog. Atotian Barlsrny «.
Thermometerstand am 21 . Dez,, Nachts 9 Uhr 2.0. Am 22. Dez.

Morgens 7 Uhr 1 .6, Mittags 2 Uhr 0 .6.

Dezember
Barom . Th-rm.

in C,
Absol .
Feucht. Feuchtigkeit

in Proz. Wmd Himmel

22 . Nachts 911 . 735 .6 0 .8 3 .8 78 NO bedeckt
23 . Mrgs . 7 II . 741 .3 0.4 4 .5 94 SW m23 . Mittags 2 tt . 745 .0 1 .6 4.5 87 W 0

Höchste Temperatur am 22. Dez. 2.2 ; niedrigste in der darauf»
folgenden Nacht 0 .0.

Niederschlagsmenge am 22. Dez . 0.5 mm.

@* T Inserate - W«
für die morgige Abendausgabe wollen bis längsten»
halb 3 Uhr Nachmittags ansgegeben werden, da
die Nummer des Weihnachts-Abends wegen früher
als gewöhnlich ausgetragen wird.

Die Erxe- ililm der „Sa- schrr» iteffe“.



Ar. 801.
Grrichtszrltniik .

M Karlsruhe , IS . Dez . Sitzung der Strafkammerl . Die
•16 Jahre alte Emilie Sofie Farrcnkopf von hier , die mir den privaten
Berhältniffen verschiedener Mitglieder des hiesigen Hofrhearers tzekannr
ist, machte sich dies zu Nutzen , indem sie sich bei hiesigen Geschäftsleuten
Maaren zu erschwindeln suckle. Sie richtete zunächst einen mir dem
Kamen der Ballermcisterin Paula Bahz Unterzeichneter Brief an das
SchuhgeschäftKorintenberg hier , in welck^ m sie um eine Auswahlsend -'
W«g von Lackschuhen bat und den sie durch ein junges Mädchen au das
genannte Geschäft überbringen ließ . Dem Mädchen wurde, : 6 Paar
Schuhe übergeben . Die Schuhe brachte die Farrcnkopf selbst als nicht
geeignet an das Schuhgeschäft zurück und iauschre sic gegen drei Paar
besserer Qualität uni , diese erneut rerournirend , in der Hoffnung , daß
« an sie mit einer weiteren Sendung betrauen werde . Einige Zeit dar -
* aä) fertigte die Farrcnkopf einen zweiten Brief , den sie mit dem Namen
- er Hofopernsängerin Fräulein Koch unterschrieb . Dieses Schreiben lvar
an das Modegeschäft des Fräulein . Dung hier gerichtet und enthielt die
Bitte , man möge durch Ucberbrmgerin ein elegantes Kostüm Fräulein
Koch zusenden . Die Angcsckuldigte ging selbst ,nir dem Briese zu
gfräulttn Dung , ohne aber ihren Zweck, auf billige Weise in den Besitz
eines neuen Kostüms zu kommen , zu erreichen . Nachforschungen bei den
angeblichen Brieffchreiberinnen führten zur Entdeckung der von der
Iarrenkovs unternommenen Schwindelmanöver . Heute war dieselbe
wegen Urkundenfälschung und Betrugsversuchs angeklagt . Sie wurde
Hirrwegen mit 3 Wochen Gefängnis ; bestraft .

In der Nacht vom 1 . auf 2 Oktober verübten die Aietzgerburschen
Nbokf Buselmaicr aus Karlsruhe - Mühlburg und Karl Mäher aus Gams -
hurst in der Waldhornstraße Ruhestörungen und leisteten den Schutz¬
leuten . die sie wegen dieser Uebertretung zur Feststellung ihrer Persönlich -
fett festnehmen wollten , heftigen Widerstand . Es lourde daher gegen sic
wegen Widerstands und Ruhestörung Anklage erhoben . Buselmaicr hatte
sich außerdem noch wegen Diebstahls und Unterschlagung zu veraut -
worte » , weil er am 6 . Oktober dem Metzgerburschen Käst hier 30 Mark
entwendet und in der Zeit von Mitte August bis 10 . Oktober seinem
Dienstherr,, , dem Metzgcrmcister W . Dietrich hier . .Kundengelder in .Höhe
von 10 M . unterschlagen batte . Buselmaicr ivurde zu 5 Monaten , 2
» ochen Gefängniß und i Boche Haft . Mayer zu 1 Woche Gefängnis ; und
| Tagen Haft berurtheilt .
! In der Anklagesache gegen den Maschinenarbeiter Georg Lübeck aus
Udenborn , hier wohnhaft , wegen Unterschlagung und gegen den IngenieurJulius Bion aus Berlin wegen Betrugs erkannte der Gerichtshof aus
Freisprechung .

Die Anklage gegen den in Rintheim wohnhaften Schlosser Peter
Alsenz aus Obcringelheim wegen Sittlichkeitsverbrechcns wurde vertagt .

In geheimer Sitzung gelangte die Anklage gegen den Maschincu -
urbeitrr Georg Lübeck aus Udenborn , hier wohnhaft und gegen dessen Ehe¬
frau Llisabethe Lübeck geb. Kloningcr aus Meisenheim wegen Kuppelei
K Verhandlung . Lübeck erhielt 6 Wochen , die Ehefrau Lübeck 2

nate Gefängniß .
j Die Berufung des Kutschers August Peter Dosenbach aus KarlSruüe ,den das Schöffengericht wegen Uebertretung der Drosckterwrdnung und
Ruhestörung zu einer Geldstrafe von 6 Mark verurtheilt

'
hatte , wurde als

unbegründet verworfen .
▲ Karlsruhe , 21 . Dez . Sitzung der Strafkammer II . Ein Bau -

stnfall von ziemlich erheblichen Folgen bildere Gegenstand einer An¬
klage wegen fahrlässiger Körperverletzung. die den Architekten Ernst Chri¬
stian Maler au « Pforzheim und den Bauführer Max Leopold Fctzncr aus
4höck Home vor die Siraskauimer führte . Dieser Bauunkall hatte sicham 19 . September 1900 etwa Vormittags um halb 10 Uhr an dem aufKr Gemarkung Brötzingen aufgeführteii und damals beinahe fertig -

« stellten Neubau des Fabrikanten Albert Kuppeuhcim in Pforzheim er¬
eignet . Es war die nordwestliche Ecke dieses Gebäudes eingestürzr und
Hatte unter ihren Trümmern zehn Arbeiter begraben , von

'
denen fünf

schwer und die übrigen leicht verletzt wurden . Die Verletzten stnd in -
Mvischen alle wieder geheilt worden und heute bis aus zwei

'
wieder voll -

Mndig arbeitsfähig . Die direkte Ursache des Zusammensturzes war auf

KftPl Joele , Mfmnarfier,Karlsruhe , Markgrafenstr . 33, gegenüber der Töchterschule,
empfiehlt sein großes Lager in

Taschenuhren , Megulateuren, Wecker ,
Kette», ZL rochen , Minze , Ährringe .

Armbänder etc. 14395.8.8
| Alfenldvraaren zu Gelegenheitsgeschenken .

Lhkiftofle Bestecke zu Fabrikpreisen.
TBrillen , Zwicker , Feldstecher etc .

Billifiste prrire . 6arantie.
<— Eigene Reparaturwerkstätte. ——

w

für Jedermann !

6ro$$bcrzog Jmdricb
Ein Rückblick auf die 5V jährige Regierung
Seiner Rönigl. Hoheit &«$ Grotzherzogs Friedrich
• von Baden, mit 7 trefflichen Illustrationen . «

Von
tz. Eltester, Hauptmann , und G. vratte , Schriftsteller,

prei « Mk. 1 .—, nach Aurwärtr Mt . 1 .1V .

FtM. Mergarten 'r Verlag
(Badische Presse),

Kavfsrul/e .
Da » Werk ist auch durch sämmtliche Buchhandlungen zu beziehen.

Mermthiokm
_ kSPezialmarke ) 13003
Dtrvorrag . Stärkungsmittel f. Blut¬

arme und Magenleidende
*/t Klafche Mk. 1.50 .

ilfiiSteletligt lei J . Lösch
Drog., Herreustr . 35.

-uddlerplatte), wenig gebraucht , mit'
»ei großen Flammen, Backofen, wegen

j« verkaufen . 620514
« »« emkstrahe 4* , II.

Verloren gegangen
auf der Kaiserstraße , zwischen Adler -
u. Lammstraße , ist Sonntag zwischen
10 und 12 Uhr eine silberne Tameu -
Uhr mit Goldrand ohne Kette.

Abzugeben gegen Belohnung
Kaiserstr . 127, im Laders

Zernhardiner,
ide , einjährig , groß und stark , weiß
r rothen Platten , egale Kopfzeich-
ng . ist billig abmgebeu . 14784 .3 1

Aalferatlee 8».

Badische Presse . Seite 3.
die nachträglich fcstgesiellte Tbarsache zurückzuführen . daß Maler als bau -
leitender Architekt und Fctzncr als Bauführer es unterlaßen hatten , den
nordwestlichen Thcil des Neubaues abzusprießen , nachdem sich schon am
Morgen des 18 . September an einem Pfeiler ein durch dessen ganze Länge
hindurckgehender Ritz und cmc theilweise Ausbuchtung des MauerwerkS
gezeigt und nackdem nch dieser Riß im Laufe des Tages bis zum Abend
des 18 . September in sichtbarer Weise erweitert und bis zum Morgen des
19 . September sich derart vergrößert hatte , daß schließlich der Pfeiler uud
mir diesen ! ein Theil des Gebäude » zusammenbrach . Maler und Fetzner
wurden daher strafgesetzlich zur Verantwortung gezogen . In der heute
siailgefuildcneu Verhandlung , zu der 11 Zeugen und 7 Sachverständige
geladen waren , ergab die Beweisaufnahme , daß besonders Fetzner darauf
aufmerksam gemacht worden war , daß der Pfeiler einen gefährlichen Riß
habe und daß abgcsvrietzt werden müsse. Wäre dies geschehen , dann
hätte das Unglück berhürer werden können . Der fragliche Pfeiler stand
frei in der Milte des Gebäudes , dessen Mauerwerk äußerst mangelhaft
aufgeführt war . Auch wurde es unterlassen , auf den Pfeiler , ehe die
Säule darauf gestellt ivurde , einen Cemeutblock zu legen . In den Gut¬
achten der Sachverständigen wurde hervorgchobcn , daß bei der Raschheit ,
mit der der Kuppende mische Neubau aufgeführt wurde , unbedingt Ge¬
ment als Bindemittel hätte verwendet werden müssen . In einzelnen
Punkten gingen die Ansichten der Sachverständigen auseinander , alle
sprachen sich aber dahin aus , daß der Pfeiler , wenn seine Bauart nicht eine
schleckte gewesen , nicht zusainmengcsrürzr und damit auch das Ur^zlück nicht
eingerrerei ! wäre . Aus der Beweisnaufnahme ist noch zu erwähnen , daß
Fetzner bei dem Kuppenkeim '

schcn Neubau zum ersten Male als Bau¬
führer beschäftigt war , und daß Maler allgemein als tüchtiger und vor¬
sichtiger Architekt gilr . Der Gerichtshof erachtete Angesichts des Ver -
handlungsergebniiscs Maler de » Vergehens gegen Par . 330 R . - St .-G . -B .
Zuwiderhandlung gegen die allgemein anerkannten Regeln der Baukurist ,
und Fetzner des gleichen Vergehens und der fahrlässigen Körperverletzung
schuldig und vcrurtheilte jeden der Angeklagten zu einer Geldstrafe von
100 Mark .

Handel und Berkehr .
* Plaunüeimer Havakvericht. Au unserem Markte ist es im

Handel ruhig : es machen sich die nahende» Feiertage fühlbar. Die
einzige Thätigkeit besteht in der Empfangnahme neuer Tabake , die
in den letzten Tagen ziemlich befriedigend geliefert, und in gutem
Zustand eingelagert wurden . (Südd . Tabakztg .)* Affeuönrg, 21 . Dez. Bei dem heutigen .Schweinemarkt
wurden 191 Stück anfgefahren . Preise für das Paar Läufer 42—50
Mk . , für das Paar Ferkel 28 - 40 Mk. (O . B .)* Lreivnrg , 21 . Dez. Der am Mittwoch abgehaltene Weih-
uachtskreisobstmarkt erfreute sich eines allseits regen Besuchs.Es wurden bezahlt für den Zentner : Canada Reinette 27—30 M.,
Goldparmaine 28—30 Dt. , grüne Reinette 24 M . , rother Calville
22 M. , Karpentin 23 M., rother Eiserapfel 22—25 M . , Zwiebelapfel
20—26 M . , Bohnapfel 17—24 M.. Metzgerapfel 24—25 M . . gr.
Reinette 20 M ., Morgenduft 20—25 M., Martinsapfel 17—22 M-,
Tafelbirnen 18—27 M.

Landtvirthschaftliche Besprechungen und Versammlungen.
Donucrstag den 26 . d . M . :

Landw . Konsumverein Gnrtweil . Generalversammlung .

Gewerbliches Schutzweien.

Mutzzug and den Etaudetzdücher « RarlSrntzr .
Eheaufgebote :

17 . Dez . August Koch von Calw , Schlaffer hier , mit Luise Jock von hier .
19 . „ Friedrich Berger von Straßburg , Lehramtspraktikant hier , mit

Anna Bollmann von Altnam .
19 . „ Karl Würzburger von hier , Schlofier hier , mit Rosa Mündörfer

von Tbiengen .
19 . * Adolf Reitter von Colmar , Kaufmann hier , mit Karolina Höckele

von Grünwcttersbach .
19 . ■„ Heinrich Faber von Hcfgaismar , Schriftsetzer hier , mit Aug » ste

Anschütz von Oberrod .
Geburten :

13 . Dez . Karl Adolf Oskar . V . Gregor Köhler . Be kleidungsaml -Affistent .
13 . „ Eduard Lev. V . Eduard Kühn , Wirth .
13 . » Otto , V . Karl Scküler , Tapezier .
14 . n Willy Otw , V . Alexander Reiff , Schriftsetzer .
14 .

"
Luise Frieda Karoline , V . Gustav Dietrich , Metzger nnd Wirth .

14 . „ Walther Fritz , V . Karl Fuchs , Zuschneider .
14 . ., Hilda Alwine Josefine Theresia , V . Karl Friedrich Wilhelm

Herb , Kaufmann .
15 . „ Heinrich , V . Johann Philipp Götz. Schutzmann .
15 . „ Ludwig Adolf , V. Karl Deck , Einkcrssirer.
16 . „ HanS , V . Hermann Bronner , Schneider .
16 . „ Robert . V . August Misch, Backofenbaner .
16 . * Karl Josef , V . Karl Friedrich August Pfeffinger , Schloffer .
17 . Karl Ferdinand , B . Friedrich Georg Ferdinand Walter , Male » .

meistcr .
18 . „ Maria Kätchen , V . Johannes Jakob Hoffmann , Schloff « . .
18 . Joief Leonbard , V . Wilhelm Fitterer , Weichenwärter ."

Todesfälle :
16 . Dez. Paul , alt 1 I . 4 M . 3 T. . B . Paul Raußmüller, Mechaniker.
17. „ Luise Weber , alt 35 I . , Eheftau des Drehermeister » Friedrich

Weber .
17 . „ Elise , alt 4 M . 21 T . . B Franz Wipfler . Schreiner .
17 . „ Karl Kubick , Modellschreiner , ein Wittwer , alt 76 I .
17 . „ August Wackss , Major a . D „ ledrg . alt 63 I .
17 . » Rosa Hundle , ledig , all 39 I .
17 . „ Thomas Wlllhauck, Kanzleidiener , ein Ehemann , alt 68 I .
17 . „ Otto Fuchs , Rcchnuugsrath , ledig , alt 52 I .
18 . Hermann , alt 2 M . 28 T „ B . Georg Müller , Schutzmann .
19 . ■„ Lina , alt 1 I . 8 SK . 5 T . , K . Sebastian Lauber , Weichenwärter .
19 . . Hermann , alt 8 M . 22 T . , B. Karl Pflüger , Taglöhner .
19 .

"
Luise Zuber, alt 90 I . , Wittwe des Hofjuweliers Josef Zuber .

19 . „ Luise , alt 12 T. < V. Adolf Martin, .Küchenchef .

SeidenhausHirt & Sick Nacht.
Kaiserstr . 211 Karlsruhe Kalsaratr . Ml

einziges Speäal >Seidenge * eUft am Platze , ver¬
sendet Master van 11091
QfiiHanctnfffin in schwarz , weiss u . farbig , in denk -
UulUBIIolUlICll bar grösster Auswahl , von 1 Mk .

bis 12 Mk. p . Meter ,
Cnmm | . Qnnnn für Kleider u Blonsen , in ein -
OQllliIll BOB I ullIIC farbig , gestreift , gemustert
und türkisch , von 1 .50 Mk. bis 7,50 Mk . p . Meter .

Lichtheilanstaltim Friedrichsbad
G . M . gilt nicht als Bezeichiinng für Gebrauchsmuster .

Aufklärung vom Patentanwalt Sack , Leipzig .
In einem Berletzniigsstreit wurde die Frage der Wiffeutlichkeit er¬

örtert und schließlich vernein, . Der Kläger und Schutzinhaber hatte
seine Gegenstände durch die Buchstaben G . M . und einer Nr . bezeichnet .
Diese Bezeichnung wurde als ungenügend erachtet , weil als die richtige
und allgemein eingeführte BezeielMung D . R . G . M . Nr . an¬
zusehen sei.

136 Kaiserstrasse 136
Kombinirtes Lichtheilverfahren .

Patent Rothes Kreuz . 250 Specialanstalten in Deutschland und den
übrigen Kulturstaaten eingerichtet durch che Elektrizitäts -Geaeüechaft
„ Sanitas “ Berlin . Nach Professor Dr. Winternitz wegen seiner
hygienischen Vorzüge das Schwitzbad der Zukunft gegen Gicht ,
Rheumatismus , Asthma und Bronchialkatarrh , Neurasthenie , Herz¬

verfettung , Leber - und Nierenleiden . 11075 *

Massgebende Fachleute »her „Lucnllvis “ .
Nachdem wir unsere Versuche, die

wir mit dem uns freundlichst zur
Probe übersandten „ Luculius " -
Kochtopf anstellten , als abgeschlossen
betrachten können, theilen wir Ihnen
gern mit , daß er alle» unseren An¬
forderungen genügt hat . Das Geschirr
zeidjuet sich neben größter Dauer¬
haftigkeit durch handliche und ge¬
fällige Form ans und haben wir
beschlosien , die „ LucuIIus " -
Geräthe auch bei uns einzufnhren .

gez. Magdeburger Hof ,
Siegfried .

Ich theile Ihnen ergebenst mit ,
daß die mir am 22 . April 1901 über -
saudteu „ Lucullus " - Kochgeschirre
sich ausgezeichnet bewährt haben und
kann ich dieselben jeder . Zeit nur
bestens empfehlen .

Magdeburg , den 19 . Nov . 1901 .

gez . Wilkeim Erdmann ,
Hotel Stadt Prag .

Nachdem ich seit einem halben
Jahre Ihr „ Lucullus " - Koch¬
geschirr ununterbrochen in Benutzung
habe , kann ich Ihnen mittheilen , daß
ich mit demGcschirr rechtzufrieden bin

Ein Vortheil , der sich sehr angenehm
bemerkbar macht, ist der, daß man
nicht , wie bei kupfervcrzinnten Ge¬
schirren nöthig hat , eine neue Ver¬
zinnung vorzunehmen , da der sehr
starke Aluminium - Mantel bei den
„ Lllcullus " - Gcschirren einer sicht¬
baren Abnutzung nicht unterworfen
ist. gez . Carl Zweig ,

Hotel Grtttzmacher.

» erkauftAtederlage« bei :
Otto Büttner , Kaiserstr. 158,
Heini*. Lenge , Herreustr. 28,
Villinger , Kirner ft Co . ,

Kaiserstr. 67, 6675a

Tanzstunde

. IN DEUTSCHLAND il
■APTflaschem ccrüU.JJl

HenkulTrocken

jäHBür :

m * ■ ■

jeden Sonntag Nachm. 4—6 Uhr
und 8 —10 Uhr. Honorar monatl -
4 Mark inkl. Spesen . Adressen bittet
man unter Nr . 14507 an die Erped .
der „ Bad . Presse " einzusenden, worauf
Näheres erfolgt . 10.6

Kur 8 e
in Buchführung , Stenographie ,
Maschinenschreiben und Schön¬
schreiben beginnen wieder am
2 . Januar . Anmeldungen nimmt
entgegen B20505 .2 .1

C Vater, Hirslhstr 46.

Nähmaschinen.
Niederlage bei

IAlwin Vater,
Karlsruhe , Zirkel 32-

AufdieFeiertage
empfehle ich meinen guten

Cognac , Rum, Malaga ,
Punsch - Essenz , Magen¬
bitter, Rüschen- und

Zwetschgenwaffer ,
Bm"' ferner meine guten 2 .1
weih- und Rolhweine .
Ludwig Bischof,

Ludwig -Wilhelinstr. 11

V

V

ÄH Ul

2 R Hark
pro Quartal

durch die Post frei ins Haus kostet
der von allen Blättern am weitesten
und dichtesten in ganz Baden ,
Württemberg und hohenzoLer »
verbreitete 6882 &.3.1

g ijitwrpiliitr N«te i» ^hetnhorf o. R.
Erscheint Letzte beglaubigte Auflage Jnsertionspreis

rmal wöchentlich. 30400 . 20 Pfennig bi* Feile .
GratiS,Beigabe » r

Anlerhattungs-Alatt ! Kemeimrützige Mlätter
rmal wöchentlich, ! Imal monaUich,

Kalender der SchwarzwAderVoten. Uurrbücher der Winter- u Sommer '
fahrdienste; für Baden, Württemberg «nd ksohenzollern.

Probebtätter gratis . Erfolgreichstes u . biUtgstes Publikationsorgan .

15,000 Mark
im Ganzen oder in Theilbcträgen
gegen gute hypothekarische Sicherheit
gesucht . Gefl . Offerten unter Nr .
13957 an die Expedition der „ Bad .
Presse " erbeten . *

Darlehen
von 100 Mk. aufwärts erhalten Per¬
sonen jeden Standes zu 4, 5, 6 %
und leichtere Quartal Rückzahlungen
vermittelt durch ft . » I- Lörincz
A Cie . , protok. Handelsgesellschaft
und Gcldagentiir , Budapest , Kccs-
kemetergaüe 4 . Retourmarke er¬
wünscht . 6886a.6 .1

WistlWasts-Gchilii.
Junge , tücht. Wirthsleut « (Metzger )

suchen für sofort bcffere, gutgehend «
Wirthschast. Offerten u Nr . B30S1S
an die Exped. der „Bad . Presse ".

Wirthschafte«,
Bäckereien, Colonial - und Spezerei --
waarengeschäftc , Mühlen - Anwese »,
Hof-Güter , Billen , Geschästs - und
Privatbäuser rc. hat z« veekanfem

Job . Malier , Karlsruhe ,
13785.6.4 Kaiserstraße 99 .

Ladeneinrichtung
für Spezereigeschäft sofort | u
kaufen gesucht. Osterte» « tter
Nr . 620518 an dir Ervch . der „ Bad .
Preffe ' .
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Nur noch einige Tage
dauert der

DamLN - Lonkections - llusverkaui
in Karlsruhe , Kaiserstrasse Xr . lOO ( \ eubau )

und werden daselbst die elegantoiten Uensteiterr in Capes , Paletots und Jacken so lange der Vorrath reicht
xxl jedem annehmbaren Preise aus verkauft . 1W31

Hardtwald Ettlingen .
Hch-VechMW.
Aus dem Distrikt Hardtwald,

Abth . 3 Feldschlag — am Scheiben¬
hardter Feld —, werden versteigert

Montag den 30. d. Mts .
34 Ster forlene Rollen , 12100 forlene
Durchforstungswellen und 7 Loose
Schlagraum. Zusammenkunft Krüh
9 Nhr int RathhanS zu Ett¬
lingen . 6885a .2.1

Waldhüter Pfeil in Ettlingen
zeigt die Loose auf Verlangen vor .

Ruß - «nil
feiinfiofyslIßrlMgmin g.

Das Großh . Korstamt Schopf
heim versteigert
Rostig den 3Ü . Dezember l. F.,

ZsrmittigS 11 Uhr,
im Gasthanse zur Erdmann»
HSHle zu Hasel auS dem Domänc-
walddiftrikt „Hafeler -Wald," :

Abt. S , 11 u. 12 : 1 Eiche, 1 Büche,
36 Nadelholz -Stämme u. Klötze ;
S2 Stück Baustangen, 95 Stück
Hagstaugen , 425 Stück Derb-
stangcn IV. und V . KI. (Hopfen¬
stangen I . und II . Kl.) , 1370
Stück Reisstangen I. und II . Kl.
(Hopfenstangen III . und IV . Kl.),
2000 Stück Rebstecken , 2375 St .
Bohnenstecken; 25 Ster buchenes,
4 Ster gemischtes , 17 Ster
Nadel-Scheitholz I. bis III . Kl . ;
52 Ster buchenes, 17 Ster ge¬
mischtes, 16 Ster Nadcl-Prügel-
holz I. und II . Kl . , 1775 Stück
buchene, 105 St . fichtcne Normal-
Wellen , sowie 5 Loose Abfallreis.

Forstwart Jost in Hasel zeigt
das Holz auf Verlangen vor, und
fertigt Auszüge aus den Aufnahms¬
listen . 6884» .2.1

. wird dauerhaft
Porzellan.yVHIDVI «unstgegenstände

« Sthestrahe SS, 1 . St ., rechts.rc.
Zu Festgeschenken geeignet
fl Nächste Grosse Badische

(T ZurUnterstütznng bedürftig. r
'S Mitglieder u. derenAngehör. *

Ziehungsicher 24. u. 25 . Jan. 1902 a
o 2388 Geldgewinne
«T zahlbar ohne Abzug im Betrage 33

| V. Mk . 42000

Haupttreffern, 20000 a
% l Hauptgew. Mk. 20000 E:
es 1 Gew . baar Mk . 5000 o
£ 2 Gew . baar „ 2000 >

i 4 Gew . baar „ 2000 0

i 20 Gew . baar „ 2000 l

100 Gew . baar „ 2000 s
*

200 Gew . baar n 2000 m

J 560 Gew . baar „ 2800 s

sNI 1400Gew . baar „ 4200
| Loote k 1 Mk. 1 Porto und Liste
! U „ * 10 „ [ 25 Pf. extra

empfiehlt J . Stürmer ,
| Generaldebit Strassburgi .E .

%

1
Nicht tropfende

Baumkerzen (Spezial -Marke)in alle« Größen, weist n. bunt,1 Eart . SO Pfg . » empfiehlt ,^0,
«s. Losch , Heneuft . 33.
Hifer, Hsserschrnt, Miisschrot,
RöMemSerger Olksel,
RtliUetorfmehlsiitttr, Kleie.
Troskentreber, Milzkeime , Leimehl ,
Srßmß- , Mohn - u . Tesimkllche»,
Stopfmelslhkors , Weizen,
Killen, Höhnergerße ,
Hen, Stroh, Torfstre« «. Torsmnll ,
Holzvolle, Pützwolle, Spreu,
Aeislhfttter ». Knochenmehl,
Sisenhiltigen Kntterkilk,
Kstter-Neis und Hirsen

empfiehlt 2319*

Karl Baumann,
« rademieftrahe 20 ,

Badischer Fraueudereiu .
Abtheilmtg I .

Donnerstag den 2. Januar k. I ., Morgens 8 Ubr ,
beginnen sümmtliche Kurse der Frauenarbeitsschule
und zwar ini Handnähen , Maschinennähen , Kleider -
machen , Mnsterschnittzeichnen , Weitzsticken , Bunt¬
sticken , Wollknüpfen, Feinbügeln , Putzmachen ,
Spitzenklöppeln, Freihandzeichnen , geometrisches
Zeichnen und Musterzeichnen .

Auswärtige Schülerinnen können in der Anstalt volle
Pension erhalten.

Anmeldungen bei der Vorsteherin . Frl . sosskine Mayer im
Anstaltsgebände , Gartenstraße 47 , welche auch zu jeder weiteren
Auskunft gerne bereit ist . 13450 .5 .5

Karlsruhe , den 19 . November 1901 .
Der Borstand der Abtheilung I .

Ii

WmiölifiiiiriiiiiHicrnii Karlsruhe.
Wir bitten die verehrlichen Mitglieder , die in Händeu

habenden Gegenmarken gegen Eintrag in das Markenbnch
in unseren Filialen , sowie an unserer Kasse so rasch wie möglich
abzuliefern . Um eine rasche Abfertigung zu ermöglichen und
einem allzugroßen Andrange in den Verkaufsstellen vorzubcugen,
empfiehlt es sich, die Gegenmarken womöglich an der Hauptkasse
abzuliefern.

Nur die bis Jahresschluß abgelieferten Gegenmarken haben
Dividendengenuß pro 1901 . 14255

Dev Vorstand .

Statt jeder besonderen Nachricht

Todes -Anzeige.
Tiefbetrübt geben wir theilnehmenden Verwandten , Freunden und

Bekannten die schmerzliche Nachricht , dass unsere liebe , gute Mutter ,
Schwiegermutter , Grossmutter , Schwester und Tante

Fra« Baibeite Blum
Registrators-Wwe,

heute Abend 1/ 3 10 Uhr im 65 . Lebensjahr sanft verschieden ist .

Die trauernden Hinterbliebenen :

Familien Blum , H . Felkel , R. Glöckner.
Karlsruhe , den 22 . Dezember 1901 .
Die Beerdigung findet Mittwoch den 25 , ds . , 2 Uhr , von der Fried¬

hofkapelle aus statt .
Trauerhaus : Zirkel26 . 14797

Gartenbauverein.
Wir laden unsere Mitglieder und deren Angehörige zu

der am Samstag den 28 . ds . Mts . in den Räumen der
„ Eintracht “ stattfindenden

Weilinaclitsfeier
hierdurch freundlichst ein . 14794

Die Mitwirkung beliebter Künstler ist gesichert .
Einführungsrecht (auch ohne besonderes Karten) gestattet.

Die GcrUerie ist geöffnet .
. t Anfang Punkt 8 Uhr . .= =

Der Tor stand .
1 mit l05 °

|o rückzahlbare Obligationen
I der Ungarischen

.
,

Actiengesellschaft.
Die am 2 . Januar 1902 fälligen Zinscoupons und die

verloosten am 2 . Januar 1902 zu 105% rückzahlbaren Obli¬
gationen obiger Gesellschaft werden vom Fälligkeitstage ab
zum Tagescourse für kurz Wien

in Berlin : bei der Nationalbank für Deutschland ,
in Frankfurt a . M - : bei dem Bankhause von

Erlanger & Söhne ,
in Hamburg : bei dem Bankhause L . Behrens & Söhne ,
in Karlsruhe : bei dem Sankhause Veit L . Hemborger

werktäglich in den Vormittagsstunden eingelöst .
Den Coupons und verloosten Obligationen sind arithmetisch

geordnete Nummerverzeichnisse beizufügen . 14796
Budapest , im Dezember 1901.

Ungarische Lokaleisenbahnen, Actiengesellschaft.

Wir suchen einen ersten Beamten für den
Außendienst gegen Gehalt , Provision und Reise¬
diäten . Meldungen , denen wir Diskretion znsichern,
an unser Bureau , Karlsruhe I. B., Leopold -
ttirasse Ta , I , erbeten . 14781.3 .1

putsche MnssttfichemMksMsft p LMWhaftil 1 Rh .
vie subdirection für das GroßherzogthumBaden.

Todes-Anzeiae
Tiefbetrübt machen wir die

schmerzliche Mittheilurig, daß es
Gott dem Allmächtigen gefallen
hat, unser liebes Kind

Arthur Fettig,
durch Herzlähmung im Alter
von 10 Monaten 12 Tagen durch
den Tod zu erlösen.

Karlsruhe, 23. Dezember 1901 .
In tiefstem Schmerze:

Familie Fettig .
Die Beerdigung findet am

Dienstag Mittag 3 Uhr
statt . 820506

TrauerhauS : Kronenstraße54.

Der Vertrieb
eines patentirte « Drahtwaareu-
Artikels für Privatbedarf soll gegen
hohe Provision für Karlsruhe und
größere Umgegend an Geschäftsreisende
resp . bessere Hausierer vergeben wer¬
den. Nothwendig ist, daß der Reflektant
mit einer Federtasche 80X50 e,»
Größe, ca . 7 kg schwer, in jedem
Torf und jeder Stadt jedes bessere
Privat- und Geschäftshaus besucht .
Maaren zum Verkauf führt derselbe
nicht mit, sondern nur ein Muster¬
stück. Derselbe muß gewandt im Reden
sein und darf einen anderen Artikel
nebenbei nicht führen. Gefl . Adr. mit
Ang. der bisherigen Thätigkeit, sowie
ob verheirathet oder ledig bitte unter
Sir. 6874a an die Exped. der „ Bad.
Presse " einzusenden. 2.1

Ein Theilhaber einer seit 7 Jahren
bestehenden
Ligarveiifabrik

im bad . Unterland hat fich entschlossen ,
wegen leidender Gesundheit seinen
Anthcil an dieser Fabrik zu verkaufen.
Die Fabrik ist in einem größerenOrte
an der Bahn gelegen, neu gebaut,
bei einer wöchentlichen Produktion
von 50 Mille und können 60 Arbeiter
beschäftigt werden . Dieselbe besitzt
gute treue Kundschaft und ist nach¬
weisbar gut rentabel. Es ist hier
Gelegenheit geboten , ein Kapital
hochzinsend anzulegen .

Zahlungsfähige Reflektanten werden
gebeten, Offerten unter Nr. 683 a
an die Exped . der „Bad . Presse "
zu richten . 3.3

Lebensstellung .
Selbständ. Herr mit 6000 —8000 W .

Vermögen kann sich ohne Vorkenntiusse
an einem gcwinnreichen Unternehmen
betheiligen . Adressen unt. Nr. 14508
au die Exped . der „Bad. Presse " erbeten .
Diskretion zugefichert. 6.6

Danksagung .
Für die vielen Beweise herzlicher Theilnahme bei dem j

I Hinscheiden unseres lieben Gatten, Vaters , Schwiegervaters und
GroßvatersWilhelm Hacker

! für die trostreichen Worte des Herrn Stadtvfarrer Brückner, !
kür die reichen Blumcnfpenden und die zahlreiche Leichenbegleitung

! sagen herzlichen Dank. 820519 i
Im Namen der trauernde« Hinterbliebenen :

Iran Margaretha Hacker «etjt gnilie. j

Danksagung .
Für die vielen Beweise inniger Theilnahme

an dem uns betroffenen herben Verluste durch den
Tod unserer unvergeßlichen Tochter und Schwester
sprechen wir hiermit unseren innigstgefühlten
Dank aus .

Sie trauernden Kinlervfievene « :

Zrau Hauptlehrer Vollmer Wwe .
Minna Vollmer . i4807

Karlsruhe , den 23 . Dezember 1901 .

I ;
'

r v

Ritter ’s irjgtm .
lkioriu=Juu(Miilif

ermögl . den kl. Babys im Alter v . 6 Monate «
an das Sitzen , Stehe « und Laufe «, daher

unentbehrlich für Mutter «nd Kind .
Prosp. m . Alt. u . Zeug» . v. ärztl. Autorih,

Köuigl . Anstalten u. Müttern kosten !, d.
Alois P . Ritter , Leipzig 65,

Petertzftraße 17 . 6506a .13.ll

001:000c 0000000c 10x0c 0C~0C0C0O0O0C0C0O00000

8 „MpMischeg Wochenblatt
" jj

J „Anzeiger für die Bienwaldgegend
“ 8

3 W . Blanck & Jöckle 2
2 “ES er Ä5 Ba,l > © r n 2
* Rheinpfalz . ,..-e=rs^. . . Luftkurort . M
^ Täglich erscheinende beftgeeignete H
^ Vnhiik ati ans o vg ane . $ N
N . Ausgedehnte Verbreitung 6513al0 .4 N
^ in beftfitnirter Gegend der südlichen Rheinpfal; . stj
000000000000 0C0C0C0C0C0C 0C0O0 0T0C0C0C0CO

werden
voicb und billig angefertig^ in der

der „ Badischen Presse".
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Nr. 301 . B ar»4T ch e Presse . Sette t

Freismijitt ? trfii
Dienstag « beud *1,9 Uhr :

Prinz Carl ,
„Neptun “

Erster KarlsruherSchwimmklub .
Jeden DienStag von 8 —9 Uhr

Uebangs-Abend
im BterordtSbad . 812339

Gäste sind willkommen.
Der Vorstand .

Als praktisches

empfehlen 14474

Theegedecke, Tischläufer ,
Tischtücher u. Servietten

Handtücher u. Gasertücher
Himmelheber &Vler

m 171 Kaiserstr . 171 ,
r£

T1

Schürzen ^
für Damen und Kinder

. in grösster Auswahl
empfehlen 14475

Himmelheber & Vler
|
*
| i

171 Kaiserstr . 171 .
, j

~

EP Seidene HE
Foulards ü . Caehenez

Kragenschoner
Cravatten

in allen Arten u . Preislagen
empfehlen 14476

Himmelbeber &Tler
Ul

171 Kaiserstr . 171 ,
_ r E

Tascbentücber
in allen Arten

weise und farbig
Hotilsasm- und Spitzentücher

in grösster Auswahl
empfehlen 14477 .4.4

Himmelbeb er&Tier
T _ 171 Kaiserstr . 171cn- - rE

Kaiaerstraaxe \
Nr. 160, I.

liarliHruh «
Tel p' »1 190.

Annahme von Annoncen
fflr Wie Zeitungen k Fachzeitschriften.

Heirath .
Besitzer eines gutgehenden kl.

Hotels , alleinstehend , 30 I alt ,
kath. , mit größerem Vermögen , _
wünscht behufs Heirath mit einer °

jung Dame im Alter von 22—28
I ., käth ., 5—IO OOO Mark Ver¬
mögen , in Korrespondenz zutreten .

Nur ernstgemeinte Offerten mit
Photographie befördern unter
P . 3658 Haasenstein
& Vogler , A .-G., Karls¬
ruhe . 14452 .3 .2

10 Mark
und mehr per Tag können
Hausierer und Provisionsreisende
auch Frauen , leicht verdienen
durch Verkauf meiner patentirten
Neuheiten zum täglichen Bedarf
im Haushalt , kleine Baarsumme
erfordcrl ich. Off. unter E. 3643 an
Haaaensteia ft Vogler, A.-ü.,
3 .3 Karlsrnhe . 14325

Bille !
Wer wäre so edel und würd

einem Fräulein aus bcffercr Famili
mit ISO Mark aus großer Notl
helfen. Zurückbezahlung nebst Zinse
nach Uebcreinkunft . Offerten bitte
man unter Nr . 820509 in der Ext
der „ Bad . Presse" abzugcbcn .

Mt Eristeitz für Jamen.
Ein kleines , gut gehendes Caf

ist jü vergebe « . Erfordert
1000 Mk. baar .

Offerten unter Nr . 14806 an di
Exp . der „Bad . Presse " .

Pianino,
selten schönes Instrument , wie
neu , ist billig unter Garantie
zu verkaufen. Anzusehen zwischen
2- 3 Uhr 1434 ,

Luiscnstraße 16 .

Während der Feiertage Ausschank meines selbst
gebrauten _ B20523

wozu einladet
Gustav Bitz , Linkenheim.

tollwerck ’*
Chocoladen

und ClCSOS
aus sorgfältig gewähltem
Rohmaterial hergestellt ,

wohlschmeckend u . nahrhaft ;
über alle Weltteile verbreitet .

64 Preismedaillen. « 27 Hofdiplome,

Die in Berlin täglich seit 48 Jahren erscheinende

Sank- u . Haiidcls-Zkilun,!
ist die einzige

DBA?' Special -Zeitung
iiv Getreide und Mehl , für Spiritus , für Bich und Wolle , fih

Zucker und alle anderen Produkte der Landwirthschaft .
Einzige Zeitung Deutschlands , die täglich Original -Depeschen

»ott Getreide - Märkten , wie Odessa, Riga , London, Pest , Wien
! ew Aoik . Chicago . Toledo , Paris u . f. w . , sowie von allen größeren
Lochen -Märktcn des Inlandes veiöffentlicbt .

I hre Preisnotirungen von der Berliner FrühbSrse find mastaebeud .
Täglich die neuesten Nachrichten von , Effektenmarkt .

Ausführlicher « onrszettrl der Fondsbörse .
Wöchentlich als Gratis - Beilage für die Abonnenten

„Landwirthschaftlicher Anzeiger",
inerkannt eines der hervorragendsten landwirthschaftlichen Fachblätter ,
essen Mitarbeiter aus den einzelnen Gebieten der Landwirthschaft und

Volkswiithschast Autoritäten sind
Wöchentlich die Verloosungsliste des „ Deutschen Reichs - und Staats -

Anzeigers ".
Der AbonnementspreiS der „Bank - und Handels -Zeitung " mit

illeu Beilagen beträgt
_ vierteljährlich 8 Mark. ZSSS

Bestellungen nehmen säninitliche Postämter an .
Anzeigen 40 Pf . die Petitzeile .

Apkdltion der Zank- und Handels-Zeitung ,
Berlin SV . , Wilhelmstratze 13 b . 6857«

Probe -Rummern gratis und franco.

Lotterie vom Deutschen Verein
für Sanitätshunde

Ziehung 8. Januar 1902 , Loose ä 1 Mk.,
zu haben in der

NBition der „Mischen Preßt".
ßrima Existenz

für Kaufleute ;
In Konstanz am Münsterplatz ii

in großes , vierstöckiges Wohnham
- Eckhaus — , in welchem seit Jahren
ine gut rentircnde

MMNilrett-, TM - ,
Zigarren- und Spirituosen -
-etrieben wird , Familienverhältnifft
alter für den billigen Preis voi
6000 Mk zu verkaufen . Außer
geräumigem Ladenlokal mit Comptoir ,
Nagazin und geschloffenem Hofraum
ebst großen , gut gewölbten Keller » ,
estehend in drei Stockwerken , Wohn
» gen mit hohen Methseinnahmen

Jede Auskunft crtheilt Emü
ireinacher , Katzgasse Nr . 2 , in

Konstanz . 6091a .l09

Wagnerei
zu verkaufen.

Eine seit 30 Jahren am hiesigen
Platze bestehende Wagnerei mit
mtcr Kundschaft ist sammt Inventar
md Holzvorrath bis April od. früher
zu verlaufen . Werkstatt kann da .
elbst gemiethet werden . Offerten
unter Nr . 8205 ' 2 an die Expedition
der „ Bad . Presse ".

mit der

in t/jrPfd .- u .
Doppelstücken

ä 7s kfd .

iitiililiiiifiHifiliiiiii
DiverseDainpfmaschinen . Locomoi' il«

und Gasmotoren von 1—50 HP , so¬
wie verschiedene Dampfkessel von 5
bis 1<0 gm Heizfläche »ebst sonstigen
Maschinen hat zu verkanien 9407

Grg. Heilmaxin .
Mechan Werkstätte . Durlach Baden .

Violine.
- Eine sehr gute Hopfgeige ist

vrciswerth zu verkaufe» . 820520
Kaiserstratze 21 » , Cigarrenladen.

Kanarienvögel
eckte Harzer Roller , prämirter Stamm
stad preiswerth zu verkaufen . 8, ^ „ ^ . ,Karl Hock,
Kaiserpassage 13,2 Treppen hoch, links.

„Schloss -Lsotel"
Zrvkei Ur . 33 .

Auf die bevorstehenden Feiertage empfehle ich einen vorzüglichen Stoff

Münchner Export Helles Thomasbvüu
pilftur # Münchnev

ln allen größeren Städten hoch anerkannt wegen seiner guten Bekömmlichkeit.
Reine offene Weine

VON nur ersten Zirmen . — Großes Lager in ausgebauten Flaschenweine «

verschiedener Jahrgänge von Ulk. 1 . 20 bis zu Nck. 12 . — die Flasche.
JEL Gute Anche. iL

Schone fveundttche Lokolttäten im ersten und zweiten Stock.
Neu eingerichtete Hotel-Zimmer zu mäßigen Preisen.

. n . * Steeng solide Sedienung . » —* » - -

Lochachtend

14795 F . weppel , zum „Zchlohhotel-.

Abonnement per Vierteljahr Mk. 2,25 .

hSchste Auflage
aller Tageszeitungen

in Kessen
hat der

Mainzer Anzeiger
(Mainzer Genera -Anzeiger).

Iaserata Jeder Art haben allerbeste» Ertalg .

O
00 Preisberechnungen , Probenunamern etc . auf Wunsch .

Zu verkaufen
gutgehende 14624

Kirthschatt Mt Mktzgerci ;
ferner

tzi, . Pkivathäuik ' ä .Btnipliitzr
sowie

yröhkrrs Terrain
(z « Gpeenlatio » geeignet ) .

» vermiethen
ans mit 2 schönen Wohn »
t und ein HanS znm Allein -
hnen , beide mit großen
» arten . Näheres bei

isnino
ist sofort gegen Baar z « \
verkaufen . Sehr günstige I
Gelegenheit . 14607 .5 5 "

Anzusehen Kaiserstr . 23
im Papierladen .

Xittigcr, jltM Mm
der Acquisitationstalent besitzt und
sich mit etwas Kapital , 1—2000 Mk.,
an einem gut eingeführten Möbel -
transportgeschäst bctbeiligen könnte ,
nndet angenehme Stelle als Geschäfts¬
führer . Eintritt 1 . Januar . Kapital
wird sicher gestellt. Off . u . 820508
an die Exp. der „Bad . Presse ". 21

« a l ! » t

für Hotels ,
Restaurants
und Cafes

emvfiehlt das Haupt -
Placirungs - Bureau

Trdster , jkrenzstraße 17 ,

für Feuer- und Einbruch¬
diebstahl - Versicherung für
Karlsruhe gesucht. Gu¬
ter Gehalt und Provision
Ausfuhr!. Lebenslauf und
Zeugnißabschrift. unter Nr.
14750 an die Exped . der
„ Bad . Presse" erbeten . 2.2

Frisur - Ktliilst
sucht per 1 . Januar paffende Stellung .

Gcfl . Offerten unt 82 >466 an die
Exp , der „ Bad . Pie ffe" erbe ten. 2.2Hausverwalter
für ein größeres Geschäftshaus ge¬
sucht . Nachweislich befähigte Be-
iverber wollen unter Nr . 820474 ihre
Adresse unter Angabe der seitherigen
Thätigkeit in der Erped . der „ Bad .
Presse " abgeben . Es wollen sich nur
solche Bewerbe - melden , welche schon
in ähnliche nngcn waren und
gute Z eug » egen können . 2.2

J . D. > ietdame
mit guten Zeugnissen für ein
erstes Hotel-Restaurant so¬

fort gesucht . 820521
Bureau vietrieb , Ritterstraße 10 12 .

PMt Köchin
für Januar iu Herrschastshaus nach
Frankfurt a . M . gesucht . Sehr
hoher Lohn , dauernde Stellung .
Prima Referenzen erforderlich. 2 .2

Schristl . Offerten unter Nr 6872»
an die Erped . der „Bad . Presse" .

jffiädclien ,
kräftige : , welches etwas koche » kann,
per sofort gesucht. 820448 .2,2

Gasthaus „znr Krone ",
Weingarten .

I n We oif. JJpi&öffiüi
# 1 Ul für großen Bahnhof , hoher

Gehalt und freie Reife , so¬
fort gesucht . 820622
Bureau vietrieb , Ritterstraße 10/12 .

Junge Mädchen
gesucht in der Dampf » Wasch¬
anstalt von A. Pfütznar hier.

K ßaiirntions-Mölkin,
eine jüngere, durchaus tüchtige, sncht
für 1 . Januar Gtellnng . Offerten
unter Nr. » 0511 a« die Exped. der
„ Bad . Presse"._

Sufnttütp zi vttmtlhei.
Eine schöne geräumige 2 Zimmer «

Wohnung , desgleichen eine große
geräumige MansardenMohnnng ,
bestehend aus 2 Zimmern und eine
schöne 1 Zimmerwohnnug » nebst
Küchen , Keller , Gas - und Waffer-
leituug re. sind sofort oder auf 1. April
1902 zu vcrmiethen. 14664L .2

Näheres Marieustrahe 9t , l . St .

Wohnungen
}tt vermiethe «.

« aiser -Allee Sir . 145 find zwei
schöneWohnungen von 3 u . 2 Zimmern ,
Küche und Zubehör, im Preis von
350 und 280 M , sofort oder später
im 2. Stock zu vermiethen . Auch kann
die ganze Wohnung billigst abgegeben
werden . Zu erftag . 1. St . 14742L 2

Mühlbnrg , Hildastraße 6 , 2. St .,
ist eine freundliche Zwetzimmer -
Wohnnng mit Zugehör auf sofort
od. später zu vermiethen . 820517 .2.1
a « ühlbnrg . Hardtstraße «, tfe

eine freundliche Dreizimmer¬
wohnung mit reichlichem Zuaehir
per 1. April zu vermiethen. Näherest
im 2. Stock ._ B20288 .4.4
/ Tleorg -Friedrichstr . 12, 1. St ., ^

auf sofort oder 1 . Januar ei»
unmöblirteS oder einfach möblirtest
Zimmer zu vermiethen. 820501
/Treorg -Friedrichstraße 20 , parterrez^ rechts , sind 2 freundlich möbl.
Zimmer , 1 zu 12 Mk. und 1 zu
10 Mk., auf 1. Januar zu vev-
micthen ._ 820480 .2 .2
dt s - arkgrafenstr . 52 , II . Etage , gut

möblirt . Zimmer in ruhigeM
Hause an Kaufmann od. Beamten z«
vermiethen . 820516 .5.1
OJ intheimerstraße 6 , 2. Stock,

rechts , ist eilt schöne- , möblirtest
Balkon -Zimmer z« vermiethe « .

0 ophienstr. 56, Seitenbau , 3 . Eing^
2. St ., ist ein schönest Zimmer

zu vermiethen . 20504 .2.1
>N >erderstraßc 34a , 2 . Stock , ist et»

freund!. , gut möbl . Zimmer mit
Schreibtisch, niit oder ohne Pension ,
sof. od. spät , zu vermiethen . 820445

Ein höherer Beamter sucht xwna
1. April 1903 eine

Aobmmg
Von .5 bis 6 Zimmern in möglichst
freier I nge . Gkfl. Offerten unter
J . M. »34 » an Sindolf « osfe,
Berlin 844 . bis zum 31 . d. M .
erbeten._ 6832aJL2

Wohnung
von 3 4 Zimmer « , Küche re»,
parterre oder 1 . Stock , in guter Lage
per sofort z« miethe » gesucht .

Offerten unter Nr . 820412 an die
Exved der „Bad . Presse " . 8L

JUofitiuiif|s tBphidi .
Am Wefteuv der Gtavt per

sofort eine3 — IZimmer - Wohnnng
nebst Zugehör für 2 Personen zu
miethe» gesucht .

Offerten unter Nr . 20416 an die
Exped . der „Bad . Preffe ". L3
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Als passende

Weihnachts -Geschenke
empfehle : 14158 & 3

Barometer und Höhenmesser , Operngläser ,Feldstecher in Aluminium, Schildpatt und Perl«
mutter , Fernrohre , Lünetten in Schildpatt
und Cellulose , Brillen und Zwicker in Qold ,Silber , Double und Schildpatt , Stereoskope
mit Bildern, Präzisions - und Schul -Reisszeuge .

Elektrische Taschenlampen .
J. W. Krautinger ,

Hofmechaniker und Optiker.

G

O

«

W. Elms \achf.
(Inh. Oskar Friedle )

Export
En gros.
En detail.

« roßh . Hoflieferant ,

Karlsruhe, Adlerstraße 7,
zwischen Kaiserstratzr u . Schloßplatz

Telephon 1 I Hö
empfiehlt billigst präparirte Palme « ,
Dekorationszweige von Früchten

«nd « lnmen, Hat. »nv « allgarnitnren,Sommnnikanten- Kränze , « raut . Kränze,Brantbouqnet» « . Schleier re. Beständige
Ausstellung in Perl - , « lech , «nd « lätter.
grabkränzen, Todtenbouquet» re. 5449.32

Wer noch

WeiteacMs
*n kaufen hat und sehr vortheilhaft bedient sein will,wende sich an

Spraner
’s Juwelier-

, Gold- u, Silberwaaren-Geschäft
1

Erbprinzenstrasse 21 , Karlsruhe .
Werkstätte mit elektrischem Betrieb.

Altes Gold wird an Zahlung genommen .
Umtausch gerne gestattet . 14702 .3.2

Iremen -NewYork
entfttitrdirectoderumSoulHamphd1 Vt.Chtriwrj

Bremen- Baltimore
Bremen- Galveston
Bremen- Brasilien
vh Anlwspen, Oferto, leixets.
Bremen- La Plata

1 «iiAntw«rpen. Soiilhainpli^ Cendtaevt. VMsgertia, ViAO.
Bremen- Ostasien
Bremen- Australien

Genua- HewYorK— v» Gibraltar; *
N4HPPI ? ÄUSI/MMPT wtudiXj

die Generalaeentur Kr Baden :
F. Kern , Karisiuhe , Erbprlnzenstr, 6.

Chordephon

14606 .5.6

ist das

Neueste .

Selbstspielende Loneevtzitheo
mit wunderbarem Ton und großartiger Klangwirkung.

Mmokrtreier : W'ritL AUüNvr ,
Kaiserstraße 221, nächst der DoriglaSstr .

Zum Nah- und Fernsehen, zur Schonung der Augen

Brillen etc. zu Mk. 1, 2, B u . 4.
Feldstecher , Opsrng

'
äser. Barometer , Thermometer ,

Reisszeuge, photogr. Apparate u. Bedarfsartikel etc.
Reparaturen schnell und billig . 13011 *

J. Grupp (form . 6. Barth), Optiker,
Zaiaerstragse 215 , Ecke Karlstrasse .

Foraapraohor 1807.
August Schulz , Wäschefabrik, Karlsruhe ,| | fj 124019<9 Herpanatraaaa 84. Begründe « 1878. “ -

Specialgeschäft für Wäsche, Leinen, Tricotageo u . Ausstattungen.
Grosses Lager in LoillWliSGllO für Herren , Damen und Kinder .

Anerkannf vorzh
’
glicher Schnitt, feeste Stoffe v. Arbeit . Anfertigung nach Maass .

Taschentficher , Tisohzauge , Betiw Asche , KQchenw Asche
Erstes Etablissement am hies . Platte , welches neben eigener Fabrikation auch eigene Wasch - n. Bügelanstalt im GssohMtshaue eingerichtet hat .

Junker & Ruli-
Nähmaschinen.

115.15 Niederlage bei 186751

Karlsruhe , Zirkel 32.
« l» wirklich paffende

WeihrnÄsiitsthtiikt
empfehle meine

salbstangefertigtan
Uolstevrnödel
als Taschen-DivanS u Wohnzimmer -
Sophas in großer Auswahl , Oito <
manen mit Decken , Fauteuils mit u.
ohne Einrichtung re. rc. Modern «
engl. Schlafzimmer , sowie alle Arte »
einzelner Betten . Anfertigung von
Weihnachtsarbeiten jeder Art .
Modernisireu älterer Polstermöbel .

Anfertigung und Aufmachen von
Dekorationen in jeder Ausführung .
Kein Laden , daher denkbar billigste
13916 Preise . 6 .6

E . Schütz ,
Tapezier « nd vekorateur ,

Amalienstraße 59,
früher Waldstraße 52 .

Ziehungen U
DL Oldenburger

Geld-Lotterie.
liefesibetrac is gtnstiggt riQt : ft

75000
lfrisi« 50000 — 50000 b.
1 uw. 25000 = 25000 »
1 * 10 000 10 000 „
1 n 5000 = 5000 ,.
1 n 3000 = 3000 »
2 n 1000 = 2000 ,
3 a 500 = 1500 .,
4 h 300 = 1200 ,
3 ii 200 = 600 „
10 a 100 = 1000 »
20 » 50 = 1000 »
40 I« 30 = 1200 »
198 H 20 = 3960 »
792 » 10 = 7920 »
7924 » 5 = 39620 »
9000 153000 a

Loose i 3 Mark , Porto und Liste
30 Pfg. extra , empfiehlt and ver¬
sendet auch unter Nachnahme

Carl Heintze
In Ktrlsrmks zu haben in der

EzpedlUoa lir ,I »ß . Frssse “ ,
sowie bd Carl Olt «, Hebelstr . 11/15 -

Jeder Pferdebesitzer
kaufe nur uaaaro ateta aekarfea

Patent- H -Stollen
( Kroi . ntrltt viaigliek )

mit mbig . r I r , I
Fabrikmarko . » ■“ I

I

Nachahmung ««
weiaoman aarfiek .da dt«
Vorzüge der H-Stollen
bedingt (lad durch eine
besondere Stahl -Art ,

die nar wir verwenden .
Kan TMlans« aontitra iUn. tr. Katalog.
Leonhardt & Co.

Ankauf
fetragenrr Herren « und Frauen «
leider , Schuhe «nd Stiefel ,

Militärefsekte», gebraucht« Bellen
und Möbel und zahlt hierfür dir
höchsten Preise

Kai ElisB letii,
Markgrafenstratze 23

varlerre 941U*

Pnld sofort in jeber Höhe auf
lirRia Schuldscheine, Wechsel , Po -

licen , Erbschaft , Hypothek
n . dergl . zu güusrigtzk» Bedingungen .

L. » nrUsr . JUraktrf

D aus der Fabrik von Fr . Kaufffmann in Oenkendorf , seit 60 Jahren in Folge ihrer vor .
zügliche « Zusammensetzung in Kennerkreisen beliebt und geschätzt , sind in V, und Flakche «
durch alle einschlägigen Geschäfte zu beziehen. 6780as .6

Ä liefert ^OFenbauten,
feuernngsanlageri ]
f/i P Hüttenwerke 1
I aller Industriezweige i

mit und ohne Lieferung
d . feuerfesten Materialien .

| Fa briksch ornsteinbauten .
jSchornsteinreparaturen

le^ JefanrlicnstenTrr
lohne Betriebsstörung

Jen n . d . neuesten Erfahrungen /
S bestens ausgeführt von der !

4588a

I Blumenkohl I
Bei Abnahme von Original -Körben mit 18 Stück von frisch

eingetroffenem direktem Waggon aus

per Stück nur IS Pfg . ; im einzelnen Verkauf 20 u. 22 Pfg .
per Stück liefert in schönster Waare 14745.3.3

Pannasch ,
Gier - und OvstgroHtzandluug ,

Telefon 1433 . Zähringerstratze SS.
Jeder Auftrag wird für Karlsruhe franko Haus zugeführt.

1 ° Anthracit
Eibriketi

der Zeche „ Alte Hcrase"
für amerik . , irische und alle sonst Ofensystewe geeignet, sowie auch vorzüglich
für Herdfeüerung , heizen intensiv , verbrennen rußlo » ohne Schlacken .

Preis per 3fr . Mark 1 .60 frei Keller.
Durch Atteste der Ofenfabriken Jwker 8 Bah hier und C. Bimaar ,

Nürnberg , empfohlen. Dieselben können im Brande auf meinem Kontor
besichtigt werden . 14610 .5.4

Alleinverkauf für Karlsruhe
Amalienstratze SS,

9 Telefon 2SS,
Kohle«, Soak», « riket», Holzkohlen» Brennholz.

Ph . Bader ,
Gegründet 1852 . Postlifte No. 7962 . 17,50 « Abonnenten. I

Einladung zum Abonnement
auf das

WiesbadenerTagblatt!
Aetteste, öekievteste, umfangreichste «nd gelesenste Zeitung!

Wiesbadens «nd Walfans überhaupt. I
Kerrrgsprois 2 Mk . 50 Mg . rtiertetftrl7vtick . J

Erscheint zweimal täglich in einer Abend - und einer Morgen -Ausgabe
nebst 8 unentgeltlichen Sonderbrilagen .

( Sonntags und Montags nur «ine Ausgabe ).
DaS „Wiesbadener Tagblatt " bietet neben ^ eltartikekn poli¬

tischen und volkswirthschaftlichen Inhalts die wichtigsten Nachrichten I
an » Netch « nd Staat , sowie aus dem Anskande ; Perkcht « au » |
Annst und £ ttt a , »«» Stadt » nd -Fand , eine „ Kleine Eßronik "
der interessanteste » Tagesereignisse , Wermifchte » aus allen Welt -
gcgenden , eine „NdtIt «r. Sdie " rc. Die Rubrik „ -Letzte Aachrichte » "
umfaßt einen ausgedehnten Sepelchendienst eigener Evrrcspondenten , I
sowie der Depeschen-Bureaux „ Continental -Telegraphen -Compagnie " !
und „Herold ". Daneben erscheinen im „Wiesbadener Tagblatt " ein !
täglicher Sandekstheik , regelmäßige Ztörsen -Aeri -lite vom Tage und
aus der Woche, ei« größerer täglicher ckanrsSettcht der Ara « Ii- i
lurter A «r «e. eine Aerkoa ûngaklde , amtlich « Marltßerichte von
AieaSade » . Aranlfnrt a . M . und anderen Orten . Schacktrenudel
seien auf die Rubrik „Schach« , Organ des Wiesbadener Schachvereins, !
verwiesen, welche das größte Jutereffe der Anhänger des Schachspiels I
findet und jeden Sonntag erscheint. 6792 » |

AM 2 Ruine trher Antiken in iifnzreilher Frrtsetznnz .
Anziehende FeMetons , oft mehrere in einer Ausgabe .

Badewanne « , Titzd « dewo » ,
nen , Kinverbadewonne » n » d
Abwaschwanne « , Badeöfen ,
ganze « adeeinrichtnugen zu den
billigsten Preisen bei 8468 *
Karl Reiahold , Akademiestr. 14,

Aulgeparstn
Wer seine getragenen Herren - «nd

Damenkleider , Strefel » Bette » und
Möbel am besten verkaufen will , der
sende seine Adreffe nur «» K. Mntor ,
Markgeasenstr. 20. 815861

Das Ausmauent
von Herden und Orfen , Putzen und
« ichfen derselben wird billig und
gut ausgeführt von

pst. Mftllar, Hafner,‘ 80a .

r
meiner hochedken, tiekt«»ren-
reichen Stämme K. Mnges ,
in prachtvollen Kohtroike«,
Knarre , Kohkfchocket, Kohl-
KN«- ek «. zntenWfeifen -rhenb,
halte ich Züchter « und Liebhabern zu
mäßigen Preisen unter Garantie
empfohlen. 8W7a .l8 .4

rahl'tich« Anerkennnngen der Zn-
und AmlanderaRerlrtzter Seit geh««
Srngniß Meiner streng reesteg
Sedienung .
Maschka’s SmiriniMtnä
St . Andreasberg i. Harz .

— Preisliste ftei . —

Idee ! Thee!
fachgemäße Mischg. von Mk. 1.60 au .
Als besonders zu beachten empfehle :
8ngl . Mischung, vorzägl. Qnattt.
13062 1 Pf » . 1 .80 . 8.6
Meine « pecial - Marke , Hochs.

kräft . aromat .» 1 Pfd . 2.50.
Deutsche Mischung, ganz ex»

qnifite Oual .» 1 Pfd . S .—.
J . Lösch , Drogerie ,

Herreustraße85. Telefon 1487 .

Wer
Cognac

und sparen will , der trinkt

macht . .sich. . Cognac selber
. seinen

aus
Mellingßottr L »s»acttre »r .
ffunderttaurende thu » es schon und
sind seit Jahren treue Abnehmer
dieser älteste « » . beliebtest «» Cognac ,
cssenz, und wer von ihnen ja einmal
eine der vielen Nachahmungen
probirtc , kehrte immer wieder zu
der bewährten Mtlinghvfsr Lvgnac
effe«; zurück .

Wer daher vor Nachahmungen und
durch diese entstehenden Enttäusch
ungen sich schütze« will , der achte
beim Einkauf auf de» Firmen¬
aufdruck
Kr. Helllagkatt * Ca* BOckabura
oder auf den NamenSzusi Dr . F . W.
lirUinghoff auf den Etiketten und
weife Flaschen ohne diese einfach
zurück .

Auch ■ • lllajfcalls Bau , Arm ,
Bannest und Likiraasaura sind
sehr beliebt . Anleitung zu deren
Verwendung :

vir GettSnkt -vestiRirbmst für
Jedermann

ist gratis in den Verkaufsstelleti oder
direkt von Dr . AleUInghost 8 <a.»
DRckebnrg franco zu erhalte «.

Mellinghoffs Lognac - und Likör-
cssenzen »Flasche ZS pfg . sind zn habe»
in Earlrrnhe bei Mlbvim Ban » ,
st. Blas , Jul. Dohn Naohf. «nd W.
L. Sehwaab . In Ettlingen bei
Emil Reit *. 6255a .4.3

Eier ! Eier !
auf Weihnachten , daS Hundert zu
5 . 40 Mk. 826248 .16.9
8. Rsiohsrl , « chützenstr. 66.

Dung zi oerffisfn .
Wilh . Xav . Schmidt ,

Dnrkack . 14721 .2 .2
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